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Servus 
IM NATURPARK OBERER BAYERISCHER WALD

Unser Freizeitmagazin gipfelBLICKE begleitet Sie in vier Ausgaben durch 
die Jahreszeiten im Naturpark Oberer Bayerischer Wald – inklusive gele-
gentlichen Blicken hinüber in den angrenzenden Böhmerwald. Dabei dür-
fen Sie sich auf großartige Inspirationen freuen im Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften zwischen Arber, Osser, Gibacht, dem Schwarzach- und 
Regental bis hinein in den Vorderen Bayerischen Wald.

Jetzt im Herbst, steht vor allem Wandern hoch im Kurs. Milde Temperatu-
ren, bunte Landschaften und erfrischende Einkehr-Stopps zwingen schon 
fast dazu, die Wanderstiefel zu schnüren. Und so haben wir in dieser Aus-
gabe spannende Tipps für den Naturgenuss zu Fuß gesammelt. Aber auch 
Radfans werden fündig, schließlich gilt es die letzten geeigneten Tage der 
Saison nochmal gebührend für eine Ausfahrt zu nutzen. Sie sehen also, 
auch diese Ausgabe hält faszinierende Outdoor-Erlebnisse bereit. Dazu 
gibt es wie gewohnt ein paar kulturelle Schmankerl, etwa unseren Muse-
umstipp oder den dritten Teil unserer Guide-Talk-Serie. 

Im Magazin gipfelBLICKE fi nden Sie also wertvolle Tipps für einen ab-
wechslungsreichen Aufenthalt, egal ob Sie allein, zu zweit oder mit Kind 
und Kegel unterwegs sind. Und: Wir können Ihnen einen abwechslungs-
reichen Veranstaltungskalender für den kompletten Landkreis Cham prä-
sentieren.

Nehmen Sie sich Zeit, blättern Sie ein wenig durchs Magazin und staunen 
Sie, wie vielfältig Land und Leute hier sind.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im grenzenlosen Woid!

Ihr Team vom Freizeitmagazin gipfelBLICKE
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Herbstwanderung am Gibacht 
mit tollen Panoramablicken 
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Naturoase - Kulturplatz - Freizeitzone - Ausflugsgebiet

Tourist-Info - 93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 94 08 21 - www.neukirchen.bayern

93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 464 - www.hohenbogen.de

93437 Furth im Wald - Steinbruchweg 10

Telefon 0 99 73 / 6 09 - info@steinbruchsee.de

Tourist-Information Eschlkam

Waldschmidtplatz 2 • 93458 Eschlkam • Tel. 09948 / 940815

www.eschlkam.de

Tourist-Information Furth im Wald

Stadtplatz 2 • 93437 Furth im Wald • Tel. 09973 / 509-600

tourist@furth.de • www.furth.de

Tourist-Information Neukirchen b. Hl. Blut

Marktplatz 10 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut • Tel. 09947 / 940821

tourist@neukirchen.bayern • www.neukirchen.bayern

Einen Drachen besuchen, die Unterwelt er-

kunden, um einen See wandern. Durch die 

Zeit reisen, Natur neu erleben, den Berg be-

zwingen. Klänge erwandern, Tradition spüren 

– alles an einem Ort! Das NaturErlebnisLand 

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel bietet 

vielfältige Freizeitmöglichkeiten in herrlicher 

Landschaft. Die Drachenstichstadt Furth im 

Wald erweckt im August das Mittelalter zum 

Leben und beheimatet den größten vierbei-

nigen Schreitroboter der Welt – den Further 

Drachen. Sein Zuhause: die Drachenhöhle. 

Beim ältesten deutschen Volksschauspiel 
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93437 Furth im Wald - Kramerstraße

Tel. 0 99 73 / 12 29 oder 29 33 - www.flederwisch.de

...und noch viel mehr!
Ausflugsziele

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel

NATUR-ERLEBNIS-LAND

93437 Furth im Wald - Daberger Straße 33

Tel. 0 99 73 / 29 33 - www.wild-garten.de

DRACHENSEE

FELSENGÄNGE

Drachenhöhle

93437 Furth im Wald - Eschlkamer Straße 10a

Tel. 0 99 73 / 509-640 - info@further-drache.de

Weitere Infos unter www.further-drache.de

DRACHENSTICH-FESTSPIELE e. V.

93437 Furth im Wald

Tel. 09973/509-650

www.drachenstich.de

93437 Furth im Wald - Schloßplatz 4

Telefon 0 99 73 / 509-600 - kultur@furth.deLANDESTORMUSEUM

93437 Furth im Wald - Lagerplatz 5

Tel. 0 99 73 / 12 29 - www.flederwisch.deFLEDERWISCH

• Größte Dampfmaschine Bayerns

• Entdeckungspfad der Technik

• Historische Erlebniswelt

• Goldwaschen

• Café zum Staunen

Steigen Sie hinab ins Un-

gewisse - erleben Sie Ge-

schichte und Geschichten 

im Untergrund von Furth 

im Wald

Tourist-Info - 93437 Furth im Wald - Tel. 0 99 73 / 509 - 600 - www.furth.de

DRACHENHÖHLE

Deutschlands ältestes Volksschauspiel

WILDGARTEN

• Geheimnisvolle Wasserwelt

• Echte Drachen

• Unheimliche Begegnungen

• Klostergarten der Franziskaner

• Dem Hören ein Weg (Klangweg)

• Wallfahrtsmuseum

www.wallfahrtsmuseum.de

• Naturlehrpfad (3,7 km)

• Naturbad

• Sommerrodelbahn

• Doppelsesselbahn

• Kinder-Freizeitwelt

Inline-Skaten - Graskart

• Wintersportzentrum

• Wildgehege

• Wald- und Uhrenmuseum

• Fischzucht

• Schauaquarium

• Spielplatz

• Bienenhaus

Mai bis Oktober

täglich geöffnet von 13 bis 16 Uhr

FESTE FÜHRUNGEN (ganzjährig)

Mo 14 Uhr, Mi 11 Uhr, Fr 11 Uhr

So 11 und 14 Uhr

Wildgarten

ganzjährig geöffnet!

FESTE FÜHRUNGEN:

von Mai bis Oktober

Di, Do und So jeweils um 14 Uhr

... für die ganze Familie

Natur
erleben

Spaß für
Kinder

Tiere
entdecken

Stadt-
geschichten

• Dauerausstellung Grenzerfahrungen

• Stadtturm-Besteigung möglich

• Drache

www.landestormuseum.de

Führungen durch die Höhle

Dienstag 11 Uhr und Freitag 14 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Stehen Sie dem gewaltigen 

Drachen selbst gegenüber - 

Gänsehaut garantiert!

Erfahren Sie alles über die 

Geschichte der Drachen, 

das Festspiel und die 

Technik.

Wildgehege täglich geöffnet:

Sommermonate von 9 bis  17 Uhr

Wintermonate von 10 bis 16 Uhr

NEUKIRCHEN b. Hl. Blut

FREIZEITZENTRUM

STEINBRUCHSEE

Erlebniswerkstatt, Dampfma-

schine, Garten, Fantasieladen

geöffnet von April bis Ende der bayer. 

Herbstferien Mo bis So 10 bis 17 Uhr

Kunst- und Handwerkermarkt

Mitte Juni bis Mitte September, 

sowie in den Pfingstferien

von 10 bis 17 Uhr

Kunst- und HandwerkermarktKunst- und Handwerkermarkt

JEDEN MITTWOCH

Save the Date!

Ticketverkauf Drachenstich-

Festspiele 2027 voraussichtlich 

ab November 2026.

30.07.-15.08.
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Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald 
in der Urlaubsregion Land der Re-
genbogen liegt die Kreisstadt Cham. 
Jeden Tag pünktlich um 12.05 Uhr er-
klingt die „Marseillaise“ vom Glocken-
spiel des Rathauses. Die französische 
Nationalhymne war ursprünglich ein 
Kriegslied für die Rheinarmee und dem 
gebürtigen Chamer Nikolaus Graf von 
Luckner gewidmet. Auch im Cham der 
heutigen Zeit ist Luckner noch immer 
allgegenwärtig. Die Besichtigung sei-
nes Geburtshauses ist fester Bestand-
teil einer jeden Stadtführung, auf dem 

kunstvollen Marktplatzbrunnen ist er 
als wasserspeiende Statue dargestellt 
und im gesamten Innenstadtbereich 
trifft man gleich auf mehrere lebens-
große Luckner-Figuren mit prächtigen 
Uniformen. Doch auch sonst hat die 
Stadt Cham einiges zu bieten - von 
Sehenswürdigkeiten wie dem Wahr-
zeichen der Stadt, dem Biertor, oder 
der berühmten Florian-Geyer-Brücke 
aus dem Kriegsfi lm „Die Brücke“ über 
kulinarische Spezialitäten aus Nah 
und Fern in mehr als 60 renommierten 
Restaurants bis hin zu 100.000 Qua-

dratmetern Shoppingerlebnis pur. Das 
Zentrum der alten Handelsstadt bildet 
der historische Marktplatz mit spätgo-
tischem Rathaus, der Pfarrkirche St. Ja-
kob aus dem 14. Jahrhundert und dem 
kunstvollen Marktbrunnen mit seinen 
wasserspeienden Figuren. 

Cham ist immer eine Reise wert - ob 
gemeinsam mit der Familie, dem Part-
ner oder in einer Gruppe Gleichgesinn-
ter. An den Ufern des Regens entde-
cken Sie die unberührte Natur und das 
breitgefächerte Kulturangebot. 

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1
93413 Cham
Tel. 09971 8579 410 
tourist@cham.de
www.cham.de

Erlebnisstadt Cham

Tourismusgemeinschaft  
Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 
93449 Waldmünchen
Tel. 09972 307-24
tourist@waldmuenchen.de

Natur-Erlebnis-Land Furth im Wald 
Hohenbogenwinkel
Tourist-Info Marktplatz 10 
93453 Neukirchen b.Hl.Blut
Tel. 09947 9408-21
info@hohenbogenwinkel.de
www.bayerischer-wald-ganz-oben.de

Ganz oben im Bayerischen Wald, wo der 
Wald Bayern und Böhmen verbindet, war-
tet eine kontrastreiche Landschaft darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Von unse-
ren Gipfeln aus weitet sich der Blick über 
Grenzen hinweg. Entdecken Sie sich selbst, 
erleben Sie unsere Geschichte hautnah, 
fühlen Sie die Unverfälschtheit der Men-
schen. Ganz oben stehen wir nicht nur 
geografi sch, unser „Further Drache“ hat 
als größter Schreitroboter der Welt einen 
Platz „ganz oben“. Von den Aussichtstür-
men auf unseren Bergen können Sie sich 
den Wind um die Nase wehen lassen. 

Ganz oben dürfen wir uns auch bei un-
seren grenzüberschreitenden Aktivitäten 
einordnen. Ein Novum ist, dass unsere DSV 
nordic aktiv Region „Oberer Bayerischer 
Wald / Böhmischer Wald - Horní Bavorský 
les / Český les“ als erste deutsch-tsche-
chische Region grenzüberschreitend und 
durchgängig zweisprachig vom DSV zerti-
fi ziert wurde. Egal, ob Sie im Sommer oder 
im Winter zu uns kommen wollen, wir sind 
Drachenland, Familien- und Kinderland, 
Aktiv- und Erlebnisland und nicht zuletzt 
Kulturland. Bei uns sind Erholung und er-
lebnisreiche Urlaubstage garantiert.

Bayerischer Wald   
- ganz oben

Tourist-Info Arrach
Lamer Straße 78 

93474 Arrach 
Tel. 09943 1035

tourist@arrach.de

Tourist-Info Lam
Marktplatz 1 

93462 Lam
Tel. 09943 777
tourist@lam.de

Tourist-Info Lohberg
Rathausweg 1a 
93470 Lohberg

Tel. 09943 941313
tourist@lohberg.de

www.lamer-winkel.bayern

Eingebettet in eine hufeisenförmigen 
Bergkette - umrahmt von den meisten 
Eintausendern des Bayerischen Waldes 
- das ist der Lamer Winkel mit seinen 
drei Orten Arrach, Lam und Lohberg. 
Hier erleben Sie landschaftliche Viel-
falt und Harmonie im Einklang mit der 
Natur. Der Lamer Winkel, das ist Hei-
mat in echt - echt natürlich, echt fa-
miliär und echt zu erleben.Gemeinsam 
mit dem Böhmerwald bildet der Bayer-
wald die größte zusammenhängende 
Waldlandschaft Mitteleuropas. Und 
nirgendwo gibt es mehr „Tausender“ 
unter den Waldbergen als im Lamer 
Winkel. Natur, Wandern, Mountainbi-

ken, Trailrunning - all das und noch viel 
mehr können Sie bei uns erleben und 
natürlich Gastfreundschaft mit ganz viel 
Herz, denn die Seele des Lamer Winkels 
machen nicht zuletzt die Menschen aus, 
die hier leben. Traditionen und Brauch-
tum werden noch gepfl egt und mit Le-
ben gefüllt. An vielen Stellen begegnet 
man Wegkreuzen, Marterln oder Toten-
brettern, oft in Holz gefasste Schicksale, 
die von den Menschen hierzulande er-
zählen. Egal ob Sie die Region erwan-
dern, mit dem Mountainbike oder im 
Laufschritt erklimmen oder in aller Stille 
genießen, der Lamer Winkel hält viele 
schöne Angebote bereit.

Lamer Winkel

Werbegemeinschaft  Kötztinger Land
Bahnhofstraße 15

93444 Bad Kötzting
Tel. 09941 40032-150

info@koetztinger-land.de
www.koetztinger-land.de

Gemeinden 
Bad Kötzting

Blaibach
Grafenwiesen
Hohenwarth

Miltach
Rimbach

Zandt

Die Ferienregion Kötztinger Land im 
oberen Bayerischen Wald erwartet 
Sie mit attraktiven Angeboten in einer 
Landschaft wie aus dem Bilderbuch.
Bad Kötzting als Kneippheilbad ist 
ganz auf Gesundheit eingestellt und 
auch eine interessante Einkaufsstadt 
oder versuchen Sie doch einfach Ihr 
Glück in der Spielbank Bad Kötzting. 
Blaibach, der anerkannte Erholungs-
ort, bietet sich nicht nur als idealer 
Urlaubsort für Erholungssuchende 
an, sondern ist auch Ausgangspunkt 
für alle Wander-, Rad- und Wasser-

sportfreunde. Miltach kann gleich 
mit zwei Schlössern aufwarten. Das 
Welt-Kunst-Museum ist hier behei-
matet. Und in Zandt ist ebenfalls für 
nahezu alles gesorgt. Zwei Feriendör-
fer, Ferienwohnungen und Urlaub auf 
dem Bauernhof machen das Angebot 
komplett. Die drei Erholungsorte Gra-
fenwiesen, Hohenwarth und Rimbach 
laden Sie ein, in eine wald- und wie-
sengrüne Welt mit verspielten Bä-
chen, endlosen Wäldern und in der 
Sonne leuchtenden Berggipfeln.

Kötztinger Land

10 gipfelHEIMAT
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Rund um die Städte Cham und Ro-
ding, mitten im Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald, bewachsen von 
Wald und Wiesen und durchquert 
vom Regenfluss: Das ist die Erlebnis-
region Am Fluss Regen. Hier werden 
ihre Urlaubsträume wahr - ob ge-
meinsam mit der Familie, dem Partner 
oder in einer Gruppe Gleichgesinnter.

Das Urlaubsgebiet Vorderer Baye-
rischer Wald liegt in der Mitte von 
Bayern und ganz in der Nähe der 
UNESCO Welterbestadt Regensburg. 
Übrigens gilt der Vordere Bayerische 
Wald als das Tor zum Bayerischen 
Wald. Passend zur Landschaft wird 
der „Vorwald“ von den Einwohnern 
auch als der „liebliche“ Teil des Bay-
erischen Waldes bezeichnet.

An den Ufern des Regens unberühr-
te Natur und breitgefächerte Kultur 
entdecken. Sich auspowern oder in 
ihr zur Ruhe kommen. Die regionalen 
Schätze der Umgebung entdecken. 
Machen Sie einfach das, wonach Ih-
nen der Sinn steht: Schließlich sind Sie 
im Urlaub.

Mit vielen Traditionen bietet der „Vor-
wald“ die besten Voraussetzungen 
für Ihren Urlaub. Dabei sind die Leute 
aufgeschlossen und gesellig. Die vie-
len Sehenswürdigkeiten und Veran-
staltungen eigenen sich auch toll für 
einen Ausflug.

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1, 93413 Cham

Tel. 09971 8579-410
tourist@cham.de

Tourist-Info Roding
Schulstraße 15, 93426 Roding

Tel. 09461 9418-928
tourist@roding.de

www.cham-roding-urlaub.de

Tourist-Info Falkenstein
Marktplatz 1

93167 Falkenstein
Tel. 09462 942220

tourist@vg-falkenstein.de
www.vorderer-bayerischer-wald.de

Erlebnisregion 
Am Fluss Regen 

Vorderer  
Bayerischer Wald  

Gemeinden
Cham

Chamerau
Pemfling

Pösing
Reichenbach

Roding
Runding

Schorndorf
Stamsried

Traitsching
Waffenbrunn

Walderbach
Weiding

Willmering

Gemeinden
Altenthann

Bernhardswald
Brennberg
Falkenstein

Michelsneukirchen
Rettenbach

Wald
Wiesenfelden

Wiesent
Wörth a.d. Donau

Zell

Spezialitäten Brennerei 
Drexler Arrach GmbH
Lamer Str. 94 · 93474 Arrach
Tel. (0 99 43) 36 40
www.drexlers-baerwurz.de
www.drexlers-whisky.de
r.drexler@t-online.de
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Der als Qualitätsnaturpark zertifi zierte Naturpark Oberer Baye-
rischer Wald zeichnet sich durch eine außergewöhnliche Vielfalt 
aus. Von extremen Trocken-Kiefern-Wäldern, über seltene Nie-
dermoore und artenreiche Auen, bis hin zu über 1000 Meter ho-
hen Gipfeln: Hier gibt es viele Naturschätze zu entdecken.

Mit 179.600 Hektar zählt er zu den größten Naturparks in Bayern. 
Mit den über 1000 Meter hohen Bergen Kleiner Arber (1383 Me-
ter), Großer Osser (1293 Meter), Enzian (1285 Meter), Schwarzeck 
(1238 Meter), Kaitersberg (1132 Meter) und Hohenbogen (1073 
Meter) sowie mit seinen Flusstälern und Seen kann er mit einer 
reizvollen und abwechslungsreichen Landschaft aufwarten.

Artenreich sind Fauna und Flora besonders in schützenswerten 
und geschützten Biotopen, wo sich seltene Pfl anzen wie Orchide-
en, Wollgras, Trollblume, Arnika, Fieberklee und viele andere 
fi nden lassen. Ein dichtes Netz von bestens ausgeschilderten 
Wanderwegen, über 900 Kilometer markierte Radwege sowie 
ein breites Angebot an Mountainbike-Strecken führen durch den 
Naturpark Oberer Bayerischer Wald.

Die vier Naturpark-Ranger und die Naturpark-Gebietsbetreue-
rin laden ein zu erlebnisreichen Führungen ganz nach Adalbert 
Stifter: „Das Beste steht nicht immer in den Büchern, sondern in 
der Natur“. Eine „Entführung“ zum Kleinen Arbersee, ins Arracher 
Moor, zur Teufelsmauer, in den Felsenpark oder in die Hölle, um 
nur einige zu nennen, sollte man sich nicht entgehen lassen.

Naturpark
Oberer Bayerischer Wald

AUSSICHTSREICH. WALDREICH. STEINREICH.

Wandergenuss im Naturpark Oberer Bayeri-
scher Wald.

Grenzenloses 
Wanderglück
INTERVIEW MIT GEBIETSBE-
TREUERIN ANETTE LAFAIRE: 
EIN AUSFLUG ZUM ČERCHOV
Sie sind wahre Naturexperten. Zu ihren Aufgaben 
gehört nicht nur die klassische Gebietskontrolle, 
sondern vor allem auch die Information der Besu-
cher. Die Rede ist von den Rangern und Gebiets-
betreuern des Naturparks Oberer Bayerischer 
Wald. Im Gespräch mit dem Magazin gipfelBLICKE 
verrät Gebietsbetreuerin Anette Lafaire, wie die Re-
gion grenzübergreifend erlebbar wird.

  Gute Freundschaft kennt bekanntlich keine Grenzen. 
Und da der Naturpark Oberer Bayerischer Wald ja di-
rekt an Böhmen grenzt, gibt’s da bestimmt nicht nur eine 
Tour, die du Gästen gern empfi ehlst. Aber was ist denn dein Fa-
vorit? Und warum?

Anette Lafaire: Es gibt einige Touren die grenzüberschreitend sind, doch beson-
ders schön fi nde ich die Tour auf den Čerchov. Dort sieht man noch einen Teil der 
alten Militäranlagen und kann sich vorstellen wie sie dort oben Richtung Westen 
geschaut und gelauscht haben. Einen guten Überblick hatte man auf jeden Fall. 
Im Herbst ist im Tal auch oftmals nebliges Wetter und dann kann man dort oben 
doch noch mal die Sonne genießen, denn der Čerchov ist 1042 Meter hoch, also ist 
man ein ganzes Stück näher an der Sonne. Ob sie wirklich scheint, kann man vorher 
schon über die Webcam prüfen. Außerdem gibt es seit 2025 eine neue Berghütte, 
dort kann man einkehren und sogar übernachten. Sie ist am Wochenende und an 
Feiertagen, tschechischen wie deutschen, geöffnet.

Anette Lafaire.

14 gipfelHEIMAT

  Nicht selten im Herbst scheint am Berg die Sonne, während im Tal der Nebel festhängt.

Info

Naturpark-Infos inklusive 
kostenloser Prospekte gibt es bei: 

Tourist-Info, 
Naturpark Oberer Bayerischer 

Wald, Landkreis Cham, 
Rachelstr. 6, 93413 Cham, 

09971 78431, 
touristik@lra.landkreis-cham.de, 

 www.bayerischer-wald.org.
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 Hört sich klasse an. Und wie komme ich da jetzt genau hin?

Anette Lafaire: Es gibt mehrere Wanderwege. Vom Parkplatz Capartice, an der 
Straße zwischen Waldmünchen und Domazlice gelegen, geht es 4,4 Kilometer auf 
dem rot markierten Wanderweg hinauf. Der verläuft zum Teil auf der alten Panzer-
straße. Eine weitere Möglichkeit ist von Waldmünchen aus: Da startet am Parkplatz 
der Jugendbildungsstätte der Wanderweg. Die Markierung Wm09, der Čerchov-
steig, ist fast 7 Kilometer lang. Durch die permanente Steigung ist er zwar recht 
schwer und anstrengend, aber der Gipfel lohnt. Die Route führt außerdem nur zu 
Beginn an der Straße entlang, danach ist es ein wunderschöner Wanderweg. Na-
türlich gibt es auch einen Weg in Tschechien, der auf den Čerchov führt. Es ist eine 
Etappe des tschechischen Goldsteig. Die beginnt in Domažlice. Von dort sind es 
allerdings 13,8 Kilometer.

 Gibt’s auch Abkürzungsmöglichkeiten mit dem Bus?

Anette Lafaire: Während der Sommersaison, heuer bis 11. Oktober, fährt ein Wan-
derbus von Furth im Wald über Waldmünchen zum Čerchov. Da sollte man vorher 
aber immer im Internet die aktuellen Zeiten nachsehen, zum Beispiel auf der Home-
page der Stadt Waldmünchen.

 �Wenn man am Grenzkamm dann links und rechts des Weges schaut: Welche 
Naturschönheiten sind besonders im Herbst interessant? Und auf was sollte 
man beim Wandern und Radeln aufpassen, um die Natur möglichst zu scho-
nen?

Anette Lafaire: Ich finde immer spannend, wenn man sich an einer Wasserscheide 
befindet, hier oben verläuft die Europäische Wasserscheide zwischen dem Atlantik 
und dem Schwarzen Meer. Allein die Vorstellung von hier eine Verbindung zum 
Schwarzen Meer und gleichzeitig zum Atlantik zu haben ist eine reizvolle Vorstel-
lung. Ansonsten ist so ein Herbstwald durch seine bunten Farben schon immer in-
teressant und natürlich die Pilze, die man jetzt finden kann. Doch da gebe ich lieber 

QR-Code scannen  
und Busfahrplan zum 
Čerchov anschauen.

QR-Code scannen für 
Infos zur Berghütte  
am Čerchov.

keine Tipps, denn da kenne ich mich selbst nicht sehr gut aus. Ich 
esse lieber die Pilzgerichte im Gasthaus, da bin ich auf der sicheren 
Seite. Natürlich sollte man auch nur so viel Pilze sammeln, wie man 
selbst verbraucht und immer welche stehen lassen. Wenn man in 
die Dämmerung hineinkommt, sollte man auch Rücksicht auf die 
Tiere nehmen und auf den Wegen bleiben. Sie stellen sich schon 
langsam auf den Winter ein und müssen mit ihren Reserven schon 
haushalten, also nicht stören! 

 �Sollte man ansonsten jetzt im Herbst noch etwas beachten, 
wenn man draußen unterwegs ist?

Anette Lafaire: Wichtig im Herbst ist, dass man immer warme so-
wie wind- und regendichte Kleidung dabeihaben sollte. Zwar ist 
es in der Sonne oftmals noch sehr warm, aber das wird oft über-
schätzt, vor allem wenn man dann mal eine Pause macht und sich 
nicht bewegt. Außerdem wird es wesentlich früher dunkel, was man 
auch für den Rückweg immer beachten sollte.

 �Danke für die Tipps! Jetzt noch eine persönliche Frage zum 
Schluss: Auf was freust du dich im Indian Summer besonders?

Anette Lafaire: Ich freue mich besonders auf die mit Tau behan-
genen Spinnenweben, es sind faszinierende Gebilde so filigran und 
so stark, das beeindruckt mich immer wieder.

16 gipfelHEIMAT

 �Die moderne Berghütte am Čerchov 
lädt zur Einkehr ein.  
Fotos: Anette Lafaire

 �Der steinerne Aussichtsturm kann bestie-
gen werden, der ehemalige Fernmelde-
turm ist für die Öffentlichkeit gesperrt.

 �Nebelreißen im Wald am Grenzkamm. 
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NATURERLEBNIS .  WANDERGLÜCK

Infos unter: Tel. 09971 / 78 074 • www.bayerischer-wald.org

Fotos: woidlife-photography.de

Neuer 
Name, 
neuer  
Auftritt
AUS DEM „LAND DER 
REGENBOGEN“ WIRD DIE 
ERLEBNISREGION  
„AM FLUSS REGEN“
Veränderung bedeutet Weiterentwick-
lung – und genau diesen Weg geht 
die Region rund um Cham und Roding 
mit einem neuen touristischen Marken-
auftritt.  Aus dem bisherigen „Land der 
Regenbogen“ wird künftig die Erlebnis-
region „Am Fluss Regen“. Mit der neu-
en Bezeichnung und einem modernen 
Erscheinungsbild schaffen die Verant-
wortlichen eine klare, zeitgemäße Iden-
tität, die landschaftliche Besonderhei-
ten noch stärker in den Mittelpunkt 
rückt.

Der Fluss Regen prägt die Region wie 
kein anderes Naturmerkmal. Er verbin-
det Orte, Landschaften und Erlebnisse 
und steht sinnbildlich für die Vielfalt, 
die Gäste entdecken können. Mit dem 
neuen Namen wird dieser geografi-
sche Bezug deutlicher sichtbar und 
bietet sowohl Besucherinnen und Be-
suchern als auch touristischen Partnern 
eine klare Orientierung.

Doch nicht nur der Name verändert 
sich – auch das visuelle Erscheinungs-
bild wurde grundlegend überarbeitet. 
Das neue Logo überzeugt durch eine 
reduzierte Farbgestaltung: Natur und 
Wasser verschmelzen zu einem mo-
dernen Symbol mit hohem Wiederer-
kennungswert. Ein weiterer Vorteil des 
neuen Designs ist seine hohe Flexibi-
lität. Das Logo funktioniert gleicher-
maßen in digitalen und analogen An-
wendungen und bleibt auch in kleinen 
Darstellungen – etwa als Icon oder 
Social-Media-Profilbild – gut lesbar. 
Ebenso lässt es sich problemlos in ein-
farbigen Varianten einsetzen und kann 
auf unterschiedlichen Hintergründen 
verwendet werden. Abgerundet wird 
der neue Markenauftritt durch eine 
moderne, freundliche Typografie, die 
für eine zeitgemäße Ausstrahlung und 
eine verbesserte Lesbarkeit sorgt.

Wie Online-Nutzer vielleicht schon auf-
gefallen ist, präsentieren sich die So-
cial-Media-Kanäle der Erlebnisregion 
bereits im neuen Design. Die weitere 
Umstellung auf das neue Branding 
erfolgt Schritt für Schritt in den kom-
menden Wochen und Monaten. So 
werden nach und nach weitere Kom-
munikationsmittel und Medien an das 
neue Erscheinungsbild angepasst und 
sorgen künftig für einen einheitlichen 
und professionellen Markenauftritt der 
Erlebnisregion „Am Fluss Regen“.

Mit dem neuen Namen und dem über-
arbeiteten Markenauftritt schaffen die 
Verantwortlichen die Grundlage für 
eine starke, einheitliche und zukunftso-
rientierte Außendarstellung.  Die Erleb-
nisregion „Am Fluss Regen“ steht damit 
für eine moderne touristische Marke, 
die die Besonderheiten ihrer Heimat 
authentisch widerspiegelt und Besu-
cherinnen und Besucher noch gezielter 
anspricht.

Code scannen und der 
Erlebnisregion  
auf Instagram folgen.

Code scannen und 
der Erlebnisregion  
auf Facebook folgen.

 �Die Macher hinter der neuen Marke 
Erlebnisregion “Am Fluss Regen“ freuen 
sich über den neuen Auftritt – natür-
lich passenderweise vor der Kulisse des 
Regenflusses. Foto: Sebastian Gabler



Die Tage werden kürzer, das Laub bunter. Dazu gibt’s angenehme Outdoor-Temperatu-
ren. Ideale Gelegenheit also, um alles aus dem Oberen Bayerischen Wald herauszuholen. 
In dieser Ausgabe präsentieren wir einen Rundumschlag der besten Plätze zum Natur-
genuss. Freuen Sie sich, liebe Leserinnen und Leser, auf Tipps zum Wandern, Radeln und 
Waldbaden! Denn nach der ordentlichen Stärkung am Morgen geht’s am besten raus in 
die wilde Natur. Die Berge und Täler halten vielerlei Abenteuer parat. Und weil man den 
Indian Summer natürlich nur draußen genießen kann, gibt’s auf den folgenden Seiten 
genügend Tipps für lohnenden Naturgenuss. Da ist für jede Interessenslage etwas dabei. 
Und doch vereint alle Empfehlungen, dass es überall gigantische Ausblicke auf die gren-
zenlose Landschaft zu genießen gibt!

Bunte Abenteuer: 
So macht der Herbst Spaß 

NATURGENUSS. WANNDERFREUDEN. FAHRRADABENTEUER.

Traumhaft e Aussicht am Hohenbogen. 
Foto: Thomas Kujat / TVO . 
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Herbstliche 
Panorama-
tour
WANDERTIPP VON UWE 
STANKE: RUND UM DEN 
HOHENBOGEN
Herbstzeit ist Wanderzeit – egal bei 
welchem Wetter. Und der Bayerwald 
hält da ja bekanntlich eine Vielzahl 
an Varianten parat. Doch egal, ob bei 
Sonne, Nebel oder Regen: Draußen 
sein macht immer glücklich! Das be-
weist uns gipfelBLICKE-Wanderexperte 
Uwe Stanke in jeder Ausgabe mit ei-
ner tollen Tourenempfehlung. Diesmal 
geht’s einmal rund um den Hohenbo-
gen. 
Wir starten am hochgelegenen Park-
platz bei der Forstdiensthütte, der im 
Gemeindegebiet von Rimbach liegt. 
Schon allein die Anfahrt ist ein wahres 
Erlebnis. Eine kleine Singleroad schlän-
gelt sich hinauf auf den Bergstock des 
Hohenbogen. Oben angekommen be-
fi ndet sich der Parkplatz rechts von der 
Straße. Wir folgen heute der Markie-
rung „Ri11“. Direkt am Parkplatz befi n-
det sich ein Lamellenständer und eine 
Wanderkarte. Wir biegen hier nach 
links ab und es geht den Berg erst ein-
mal hinab. Ein steiniger Weg führt uns 
durch einen herbstlichen Laubwald 
den Hohenbogen hinab. Die ersten 1,5 
Kilometer sind wir hier auch auf dem 
Fernwanderweg Goldsteig unterwegs.
Nach 600 Metern queren wir einen 
Forstweg und es geht immer weiter 
bergab. Wir folgen weiter dem Gold-
steig und der „Ri11“-Markierung. Vorbei 
an Geröllfeldern und über einen alten 
befestigten Abschnitt erreichen wir 
nach weiteren 900 Metern die nächs-
te Kreuzung. Der Goldsteig führt weiter 
bergab in Richtung Kaitersberg. Wir 
biegen hier aber nach links ab und fol-
gen weiter dem Weg „Ri11“. Wir treffen 
auf die Seelbrunnhütte und haben den 
tiefsten Punkt der Tour erreicht – auf 
697 Metern Höhe. Ab jetzt geht es nur 
noch bergauf.

BEGEGNUNG MIT EINEM FEUER-
SALAMANDER
Wir folgen nun dem Forstweg für gut 
100 Meter und biegen dann nach links 
auf einen kleineren Waldweg ein. Der 
Ribenzingerweg führt uns nun wieder 
hinauf auf den Grat des Hohenbogen. 
Nach knapp 700 Metern führt die Rou-

te unterhalb des Gipfelkreuzes vom Rie-
benzigerriegel mit seinen 857 Metern 
vorbei. Just hier haben wir den Jackpot 
geknackt und einen Feuersalamander 
entdeckt. Ein Prachtstück, gut 20 Zenti-
meter lang. Noch dazu hat er sich total 
in Pose gesetzt. 
Nach knapp 2 Kilometern auf den 
Ribenzigerweg erreichen wir einen 
Schotterweg, dem wir nun nach links 
folgen. 240 Höhenmeter liegen seit der 
Seelbrunnhütte hinter uns. Nach weite-
ren 800 Streckenmetern erreichen wir 
eine große Waldkreuzung. Hier biegen 
wir nach rechts ab und machen ei-
nen Abstecher zur Pension Schönblick. 
Dazu verlassen wir auch die Markie-
rung „Ri11“. Nach 300 Metern erreichen 
wir sie auch schon. Ein wunderschöner 
Platz mit einer tollen Aussicht und ideal 
für eine Rast. Wir machen ein paar Fo-
tos und gehen wieder zurück zur gro-
ßen Kreuzung. 
Wir schwenken wieder auf den „Ri11“ 
ein. Über die Skipiste geht es nun steil 
bergauf und nach gut 400 Metern er-
reichen wir den Ahornriegel und das 
Berghaus Hohenbogen. Dort machen 
wir heute unsere Brotzeit. Es gibt gute 
Weißwürste und ein Bier. Nach der 
Stärkung geht es nun wieder zurück 
zum Wanderparkplatz bei der Forst-

Die Daten zur Tour

Länge: 10,3 Kilometer
Höhendiff erenz: 372 Meter

Markierung: Ri11
Dauer: 3 Stunden

Start: Parkplatz bei der Forstdiensthütte, 
Hoher Bogen 1, 93485 Rimbach

  Neukirchen beim Heligen 
Blut von oben. 

Code scannen für 
digitales Kartenmaterial 
und weitere Infos!
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diensthütte. Dazu folgen wir nun der 
Straße, die neben dem Skilift entlang-
führt. Nach 200 Metern, kurz vor der 
Kreuzung, biegen wir nach rechts ab. 
Der „Ri11“ führt über die Straße hin-
auf zu den Nato-Türmen, die einst zur 
Überwachung von Freund und Feind 
dienten. Wir gehen aber hier rechts 
und folgen nun für ein paar hundert 
Metern der Markierung des Baierwegs 
mit seiner blauen Raute. Unterhalb des 
Schwarzriegels mit den Nato-Türmen 
führt ein steiniger Pfad leicht bergauf 
und dann gleich wieder bergauf. Von 
hier hat man eine fantastische Sicht auf 
Neukirchen beim Heiligen Blut und die 
Umgebung. Total super!

FINALE FERNSICHT  
AM FARRENRUCK
Nach 800 Metern auf diesem wunder-
vollen Pfad erreichen wir eine Wander-
kreuzung, an der wir nach rechts ab-

biegen. Hier treffen wir auch wieder auf 
den „Ri11“, dem wir folgen. Nach links 
würde ein kurzer Abstecher zum Fel-
senriegel Eckstein lohnen. Über einen 
am Anfang breiteren Waldweg geht 
es weiter. Auf und ab geht es und der 
Weg wird immer schmaler und steini-
ger. Wir kommen am Bärenriegel vorbei 
und dann geht es auch schon ziemlich 
steil auf einem steinigen Wurzelweg 
bergab. Unten angekommen treffen 
wir auf einen Waldweg und halten uns 
links. Nach gut 100 Metern erreichen 
wir einen noch breiteren Waldweg, wo 
wir uns wieder links halten. 
Nach 20 Metern auf dem breiten Wald-
weg nehmen wir den zweiten Abzweig 
nach rechts. Vorbei an einem Unter-
stand geht es auf einem steinigen Pfad 
wieder bergauf. Es ist noch ein Kilome-
ter bis zum Ziel, davor müssen wir aber 
noch hinauf auf den Farrenruck, von 
dem man ebenfalls wieder eine schöne 

Fernsicht genießen kann. Der Abstieg 
beginnt dann gleich hinter dem Aus-
sichtspunkt. Steinig und wurzelig geht 
es auf einem Pfad nun bergab. An des-
sen Ende treffen wir auf eine Kreuzung 
und die Forstdiensthütte. Wir biegen 
nach links ab und folgen der kleinen 
Straße, die uns nach einigen Metern 
wieder zurück zum Wanderparkplatz 
Forstdiensthütte bringt. Unser Fazit: 
Eine tolle Tour auf vielen schönen We-
gen mit einigen Rastmöglichkeiten. Der 
Hohe Bogen geht immer! 

ÜBER DEN AUTOR

Der Wandertipp stammt von Uwe Stanke. Der leidenschaftliche Wanderer mit 
Jahrgang 1974 hat sich in der Region als Blogger und Buchautor einen Namen ge-
macht. Besonders angetan ist er vom Fernwanderweg Goldsteig, der sich einmal 
quer durch den Bayerwald zieht. Im Magazin gipfelBLICKE gibt er pro Ausgabe 
einen exklusiven Tipp für besten Outdoor-Spaß. Viele weitere Anregungen kann 
man sich unter  www.uwestanke.de holen. 

 �Die Tour verläuft sowohl über breite Forst-
straßen als auch über schmale Steige. 
 �Wenn das mal kein genialer Rastplatz ist!

 �Gipfelkreuz-Foto ist ein 
Muss auf einer Bergtzour!

 �Gerade am Höhenkamm gibt’s 
immer wieder beste Weitsicht zu 
genießen, selbst dann, wenn das 
Wetter nicht ganz so mitspielt
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Verschwundenes Dorf
GRENZÜBERSCHREITEND NACH GRAFENRIED  
WANDERN
Diese lohnende grenzüberschreitende 
Wanderung beginnt an der Wallfahrts-
kapelle in Steinlohe bei Tiefenbach. 
Von hier aus folgen wir der weiß-
gelb-weißen Markierung. Am ehema-
ligen Schulhaus vorbei erreichen wir 
den Biberbach. Über einen Trittstein 
quert man die deutsch-tschechische 
Staatsgrenze. Abwechslungsreich 
durch Wald und Weideland erreichen 
wir die verschwundenen Dörfer Anger 
(Úpor) und Grafenried (Lučina). Nach 

jahrzehntelangem Dornröschenschlaf 
während der Zeit des Eisernen Vor-
hangs wurden nach der Grenzöffnung 
in Grafenried viele Grundmauern wie-
der freigelegt und mit Informations-
tafeln versehen. Zurück geht es über 
die Grenze nach Untergrafenried. 
Über Wiesen- und Waldwege gelangt 
man nach Kritzenthal und Mausthurm 
zum Zollhaus, die Wallfahrtskapelle in 
Steinlohe ist hier bereits zu sehen.

Die Daten zur Tour
Länge: 11,2 Kilometer
Höhendifferenz: 433 Meter
Dauer: 4 Stunden
Start: Parkplatz bei der Wallfahrtskapelle 
in Steinlohe

 Die Karte zur Tour! Grafik: TVO

Schwingende Ruhe
NEUER ENTSCHLEUNIGUNGSWEG  
RUND UM NEUKIRCHEN
Themenwege erfreuen sich nicht nur 
in Neukirchen beim Heiligen Blut gro-
ßer Beliebtheit. Im grenznahen Erho-
lungsort gibt es seit Anfang Juli nun ein 
lohnendes Angebot mehr: Den neuen 
Entschleunigungsweg. Der rund zwei 
Kilometer lange Rundweg, der vom 
Ortszentrum aus auf eine Anhöhe führt, 
lädt dazu ein, bewusst langsamer zu 
werden und die Natur mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. Durch achtsames Er-
leben der Umgebung können Gedan-
ken zur Ruhe kommen und neue Kraft 
geschöpft werden. Die einzelnen Stati-
onen geben einfache Impulse, um Ge-
lassenheit, innere Stärke und Zuversicht 
zu fördern. An einigen Infotafeln kann 
man sich über einen QR-Code außerge-
wöhnliche Klangerlebnisse aufs Smart-
phone holen. Von der Doppelschaukel 
am höchsten Punkt des Weges aus, hat 
man einen herrlichen Blick zum Hohen-
bogen, dem Neukirchener Hausberg. 
Hier kann man sich allen Stress „weg-
schaukeln“. Dieser Weg ist Teil eines 
geförderten Kleinprojekts von EUREGIO 
Bayerischer Wald – Böhmerwald – Un-
terer Inn. Der zweite Baustein verweist 
als grenzüberschreitende Radtour 
auf die jahrhundertealte Verbindung 

der traditionellen Wallfahrt zwischen 
Neukirchen beim Heiligen Blut im Bay-
erischen Wald und dem tschechischen 
Loučim. Ein Faltplan mit einer Über-
sichtskarte und weiteren Infos kann bei 
der Tourist-Info unter 09947 940821 
oder tourist@neukirchen.bayern ange-
fordert werden.
Übrigens: Der Entschleunigungsweg 
reiht sich rund um Neukirchen in eine 
Menge attraktiver Angebote ein, die 
Natur, Kultur und Erlebnis miteinander 
verbinden. Seit mittlerweile 15 Jahren 
begeistert der Klangweg Besucherin-
nen und Besucher mit seinen hervor-
ragend gepflegten Musikinstrumenten 
und der einzigartigen Klangmühle. Be-
sonders Familien schätzen zudem das 
Kinderrätsel am Naturlehrpfad, dass 
Kinder aller Altersgruppen mit viel Freu-
de lösen. Ergänzt wird das Angebot 
durch weitere thematische Wanderwe-
ge wie der Wasserscheidenweg NK 24 
mit den eindrucksvollen Skulpturen der 
Waldtiere in Rittsteig sowie der Sagen-
weg am Hohenbogen.

Ab auf den  
Kirschbaumriegel
TIPP FÜR EINE LEICHTE WANDERTOUR  
HOCH ÜBER FURTH IM WALD
Wer einen kurzen, aber aussichtsrei-
chen Wandertipp sucht, liegt mit dem 
Rundweg „Fu31“ in der Nähe von Furth 
im Wald genau richtig. Hinter der Ab-
kürzung verbirgt sich der Kirschbaum-
riegelweg. Die Tour startet an der Kirche 
in Ränkam und führt über den Oberen 
Dorfweg hinauf zum Waldrand. Nach 
einem Stück auf der Forststraße zweigt 
der Weg rechts ab und bringt Wanderer 
bergwärts hinauf zum 634 Meter hohen 
Kirschbaumriegel. Der letzte Abschnitt 
ist etwas steiler, oben wartet dafür ein 
schöner Aussichtspunkt mit Gipfelkreuz 
und Blick auf die Drachenstadt Furth 
im Wald sowie die umliegenden Bay-

erwaldberge. Anschließend führt die 
Route hinunter zur Lixenrieder Straße, 
weiter nach Kühberg und zurück nach 
Ränkam. Der Rundweg ist rund 6,2 Kilo-
meter lang. Als reine Gehzeit sollte man 
dafür knapp zwei Stunden einplanen. 
Festes Schuhwerk ist wegen des stei-
leren Waldabschnitts empfehlenswert. 
Eine Einkehrmöglichkeit gibt es in Küh-
berg.

Die Daten zur Tour

Länge: 6,2 Kilometer
Höhendifferenz: 288 Meter
Markierung: Fu31
Dauer: 1 ¾ Stunden
Start: Kirche Ränkam

Code scannen für  
digitales Kartenmaterial 
und weitere Infos!

 �Die Schaukel am höchsten Punkt  
erlaubt phänomenale Blicke  
auf den Hohenbogen.  �Die Wallfahrtkirche zu unserer 

lieben Frau in Steinlohe.

 �Eine wundervolle Aussicht genießt man 
am Kirschbaumriegel.
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Arber Osser

Kaitersberg

Gibacht

8 Tausender

Zwercheck

Hohenbogen

Čerchov

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn ganzjährig ge-
öffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutzhaus und in der Eisensteiner 
Hütt’n. 

Kurzporträt: Großer 1293 m und Kleiner Osser 1266 m, Einkehrmöglich-
keit Osserschutzhaus

Kurzporträt: 4 Gipfel - Kreuzfelsen 999m, Mittagsstein 1034m, Rauchröh-
ren 1042m und Großer Riedelstein 1132m, Einkehrmöglichkeite in der 
Kötztinger Hütte und Berggasthof Eck

Kurzporträt: 3 Gipfel: Kreuzfelsen 936 m, Tannenriegel (910 m), Reiseck 
(902 m)

Kurzporträt: Länge ca. 20 km. Wanderzeit ca. 6 bis 7 Std., 1044 hm. 
Schwierigkeit: schwer. Start: Großer Arber/Brennes Ziel: Parkplatz am 
Berggasthof Eck. Einkehrmöglichkeiten Hütten am Großen Arber, Cha-
mer Hütte (Kleiner Arber), Berggasthof Eck

Kurzpoträt: Zwercheck 1333 m, keine Einkehrmöglichkeiten

Kurzporträt: 5 Gipfel. Schwarzriegel 1079 m, Eckstein 1073 m, Ahornrie-
gel 1050 m, Burgstall 976 m, Bärenriegel 1017 m, Einkehrmöglichkeiten 
Berggasthaus, Haus Schönblick, Liftstüberl

Kurzporträt: Čerkov 1046 m, Aussichtsturm und Bistro auf dem Gipfel

Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayeri-
schen Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen 
und im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg 
ist ein beliebtes Ausflugsziel für Wintersportler, Wande-
rer und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Frei-
zeit-Aktivitäten. 

www.arber.de

Der Osser ist ein Fleckerl Erde, den nur gut gelaunte Götter 
erschaffen haben können. Er ist der Hausberg des Lamer 
Winkels. Über einen seiner Gipfel verläuft die deutsch-tsche-
chischen Grenze. Wegen seines alpinen Charakters gehört 
er zu den schönsten Bergen des Bayerischen Waldes und 
ist auch geologisch eine Besonderheit. Das Ossermassiv ist 
eines der 100 schönsten Geotopen Bayerns. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der Kaitersberg-Höhenzug erstreckt sich von Bad Kötzting 
bis zum Großen Riedelstein, und trennt den Lamer Winkel 
und das Zellertal. Kaum ein Berg bietet so vielfältige Mög-
lichkeiten. Wandern, Mountainbiken, Felsklettern, Trailrun-
nung, oder Eintauchen in die sagenhafte Welt des Räuber 
Heigl inmitten der außergewöhnlichen Felsformationen. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Das Bergmassiv Gibacht stellt die Verbindung zwischen 
dem Bayerischen Wald auf der einen und dem Oberpfäl-
zer Wald auf der anderen Seite her. (Goldsteig-Etappe 
N10: Herzogau - Furth im Wald). Es bietet sich ein herrli-
cher Blick nach Osten über das böhmische Land. Beson-
derheiten der Gipfel sind der Leuchtturm der Menschlich-
keit und ein gläsernes Gipfelkreuz.
 
www.bayerischer-wald.de/attraktionen/bergmassivgibacht

Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten Gold-
steig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das Wald-
meer. Die Etappen: Gr. Arber (1.456 m) – Kl. Arber (1.384 m) 
– Enzian (1.287 m) – Heugstatt (1.261 m) – Reischflecksattel 
(1.130 m) – Schwarzeck (1.238 m) – Waldwiesmarterl (1.139 
m) – Ödriegel (1.156 m)  -Mühlriegel (1.080 m) – Eck (850 m). 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/wandertipps

Naturkino pur gibt es am Zwercheck. Vom weitflächigen, 
freien Gipfel mit Wiese und einem kleinem Felsriegel mit 
Gipfelkreuz bietet sich ein schönes Panorama hinüber zum 
Großen Arber sowie zum Kaitersberg und hinunter in den 
Lamer Winkel. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der acht Kilometer lange Höhenzug des Hohenbogen 
liegt in den Gemeinden Rimbach und Eschlkam zwischen 
Furth im Wald, Neukirchen b.Hl.Blut und Bad Kötzting Zu 
Füßen seiner Nordflanke findet sich ein attraktives Frei-
zeitzentrum mit Sesselbahn.

www.hohenbogen.de

Der Gipfel des Čerchov, deutsch: Schwarzkopf, gehört zum 
Gibachtmassiv und liegt auf der tschechischen Seite der 
Grenze. Er ist der höchste Berg im Chodenland des nördli-
chen Böhmerwaldes. Er liegt etwa in der Mitte eines Drei-
ecks der Orte Waldmünchen, Furth im Wald und Domažlice. 

www.sehenswerter-bayerischer-wald.de/cherkov

Die Gipfel im Blick

 Herbst-Wanderung am Gibacht. 
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Ausgezeichnete Trans 
Bayerwald
ZWEITER PLATZ BEIM ERSTMALS VERLIEHENEN BIKE 
SPIRIT AWARD 2026
Großer Erfolg für den Bayerischen Wald: Bei der erstmaligen Verleihung der Bike 
Spirit Awards im Rahmen des Deutschen Mountainbike-Kongresses in Aalen holte 
die Trans Bayerwald in der Kategorie „Bike-Erlebnis“ den zweiten Platz. Die Bike 
Spirit Awards werden vom Mountainbike Forum Deutschland vergeben und würdi-
gen herausragende Projekte, die das Mountainbiken in Deutschland durch Inno-
vation, Engagement und nachhaltige Entwicklung voranbringen. Aus zahlreichen 
Bewerbungen aus dem gesamten Bundesgebiet wurden von einer Fachjury jeweils 
drei Finalisten pro Kategorie ausgewählt. Die endgültige Platzierung ergab sich 
aus einer Kombination von Jurybewertung und Community-Voting.
 
TRANS BAYERWALD ÜBERZEUGT  
ALS HERAUSRAGENDES BIKE-ERLEBNIS

Die Mountainbike-Reiseroute Trans Bayerwald verbindet auf rund 700 Kilometern 
und 17.000 Höhenmetern die schönsten Regionen des Bayerischen Waldes. Seit 
ihrer Einführung hat sich die Route als beliebtes Angebot für mehrtägige Moun-
tainbike-Abenteuer etabliert. Über 12.000 versendete Starterpakete belegen die 
hohe Nachfrage und die touristische Bedeutung des Projekts.
Die Auszeichnung würdigt insbesondere die erfolgreiche Zusammenarbeit zahlrei-
cher Partner aus der Region. Gemeinsam mit den sechs Landkreisen des Baye-
rischen Waldes, vielen Kommunen, zwei Naturparken, dem Nationalpark Bayeri-
scher Wald, den Bayerischen Staatsforsten und weiteren Grundstückseigentümern, 
ehrenamtlichen Wegepaten und touristischen Leistungsträgern ist es gelungen, 
ein Angebot zu schaffen, das Gästen einzigartige Naturerlebnisse ermöglicht und 
gleichzeitig nachhaltige regionale Wertschöpfung generiert.

STARKE ANERKENNUNG FÜR DEN BAYERISCHEN WALD

Daniela Schilling, Projektleiterin für die Trans Bayerwald 
beim Tourismusverband Ostbayern, nahm den Preis für die 
Trans Bayerwald beim 9. Mountainbike-Kongress in Aalen 
entgegen und freut sich außerordentlich: „Dieser Preis un-
terstreichen die starke Entwicklung des Bayerischen Wal-
des als Mountainbike-Destination sowie die hohe Quali-
tät der Mountainbikeangebote.“ Für alle Beteiligten sei die 

Platzierungen eine wertvolle Anerkennung ihres langjähri-
gen Engagements. Gleichzeitig seien sie Ansporn, die er-
folgreiche Entwicklung des Mountainbikeangebots im Bay-
erischen Wald gemeinsam weiter voranzutreiben. Schilling 
dankt allen Beteiligten: „Wir sind ein starkes Team mit viel 
Vertrauen und Respekt füreinander. Dafür ein großes Dan-
keschön!“

NOCH EINE AUSZEICHNUNG

Der Fernwanderweg Goldsteig, das wandernde Pendant zur Trans Bayerwald, er-
reichte Platz 2 bei der Wahl zu „Deutschlands schönstem Wanderweg“, den die 
Fachzeitschrift „Wandermagazin“ durchführte. Dabei präsentierte sich der Gold-
steig einem breiten Publikum. Abgestimmt haben 52.911 Personen in den zwei Kate-
gorien Fernwanderwege und Tagestouren. Der Wildes-Wasser-Weg in Bodenmais 
setzte sich bei den Tagestouren an die Spitze. 
Bei den Fernwanderwegen stimmten 34.372 Personen ab. Mit 6.927 Stimmen er-
reichte der Goldsteig ein Fünftel der abgegebenen Stimmen. Dabei sammelte der 
Goldsteig mit 4.427 die meisten Online-Stimmen. Am Ende konnte jedoch der Dru-
idensteig im Westerwald durch eine hohe Anzahl an Wahlkarten vorbeiziehen, so 
dass der Goldsteig die Wahl mit einem starken zweiten Platz abschließt. 

 �Der aussichtsreiche Goldsteig hat knapp den Titel „Deutschlands schönster Wanderweg“ 
verpasst, landete auf Platz 2. Foto: Frank Heuer Photography

QR-Code scannen und 
weitere Infos zur Trans 
Bayerwald erhalten 250g RÖSTKAFFEE

www.gscheid-haferl.com · @gscheidguad

Herrenstraße 10
93444 Bad Kötzting
DI / DO / FR von 9 - 18 Uhr
SA von 9- 12 Uhr
www.gscheid-haferl.com

RÖSTEREI

KAFFEEBAR

Rösterei · Laden · K
af

fe
eb

ar

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. 
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de

VERANSTALTUNGEN

TALK.EAT.PLAY 
mit Norbert Neugirg
Beginn: 19:00 Uhr | 49 €

Sonntag, 27.9.2026

Donnerstag, 29.10.2026

Freitag, 13.11.2026

ÖSTERREICH-SCHMANKERL
Beginn: 18:00 Uhr  | 39 €

ZWOA WAIDLER 
FÜR EIN HALLELUJA
Beginn: 19:00 Uhr | 10 €

 �Auch durch den Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald führt die Trans 
Bayerwald.  
Foto: TVO / Andreas Meyer

Infos
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Die Ferienregion im Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald hat eine bewegte Ge-
schichte. Davon zeugen nicht nur ein-
drucksvolle Kirchen, Klöster und Schlös-
ser. Spannendes aus der Vergangenheit 
– und Gegenwart – erzählen auch die 
lohnenden Museen der Region. Immer 
präsent ist zudem die Glasstraße, wo 
man das traditionsreiche Handwerk des 
Glasmachens und -veredelns erleben 
kann. Die Region entdecken: Das bedeu-
tet aber nicht nur, die schönsten Plätze 
zu sehen, sondern auch die Menschen 
und ihre Geschichte kennenzulernen. 
Wie etwa die der Klostergarten-Exper-
tin Sigrid Riederer aus Neukirchen beim 
Heiligen Blut. Dazu blicken wir abermals 
in eine wahre Museumsperle des Land-
kreises Cham. 

KULTUR, TRADITIONEN, 
MUSEEN UND MEHR

LERNEN SIE LAND UND LEUTE KENNEN!

In Schloss Altrandsberg beherrschen welt-
weit bekannte Kunstschätze die Szenerie. 
Foto: Hermann Holzer

gipfelKULTUR

Weltkunst 
erleben!
MUSEUMS-TIPP: 
EINZIGARTIGE REPLIKATE 
VON KUNSTSCHÄTZEN 
IM SCHLOSS ALTRANDS-
BERG
Das WeltKunstMuseum im Altrands-
berger Schloss zeigt hochwertige 
Nachbildungen von archäologischen 
Sensationsfunden und berühmten 
Kunstschätzen. Wer sich einen Über-
blick zur Kunst- und Kulturgeschichte 
des Abendlandes von der Steinzeit bis 
zum Barockzeitalter verschaffen oder 
sich Auge in Auge mit der berühmten 
Büste der Nofretete einfach nur vom 
Kunstschaffen vergangener Zeiten 
inspirieren lassen möchte, ist hier im 
wahrsten Sinne des Wortes goldrichtig! 
Die jungen Besucher können zur Mu-
seumsrallye starten, einem spannen-

den Bilderrätsel, das nur durch einen 
aufmerksamen Ausstellungsrundgang 
gelöst werden kann. Doch wie kam es 
eigentlich dazu, dass ein kleines Bayer-
walddorf zu einem Ausstellungsort für 
detailgetreue Replikate altägyptischer, 
griechischer und römischer Kunst wur-
de?
Die Entstehung des WeltKunstMuse-
ums ist eng mit der Geschichte der Fir-
ma ARA-Kunst verbunden. So gründete 
bereits 1920 die ursprünglich aus der 
damaligen Weltmetropole Berlin stam-
mende Unternehmerfamilie Albrecht 
die Firma ARA-Quarzitwerke. In zwei-
ter Generation übernahm Fritz Albrecht 
das Unternehmen, der sich schon früh 
für Kunst begeisterte und sich im Lau-
fe seiner Karriere einen Namen als lei-
denschaftlicher Sammler machte. Aber 
nicht nur das Sammeln hatte es ihm 
angetan, sondern auch die Herstellung 
von möglichst exakten Reproduktio-
nen durch die Technik des Abformens, 
welche er im Laufe der Zeit zur Perfek-
tion brachte. Auf dieser Basis rief er 
schließlich 1966 die Firma ARA-KUNST 
ins Leben, die bis heute – mittlerweile 
unter der Regie des Sohnes Fritz und 

Über das Museum

WeltKunstMuseum
Schloss Altrandsberg 

93468 Miltach
 www.miltach.de 

  Die Ausstellung ist im altehrwürdigen 
Schloss Altrandsberg untergebracht. 
Foto: Gemeinde Miltach 
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seiner Frau Sara 
Albrecht – immer 
noch hochwer-
tige, internatio-
nal renommierte 
Kunsterzeugnisse 
herstellt.
Eine große Be-
sonderheit der 
im WeltKunst-
Museum ausge-
stellten Objekte 
ist die absolute 
Detailtreue der 
Replikate, die nur 
dadurch erreicht 
werden konnte, 
dass Fritz Alb-
recht aufgrund 
seines ausge-
zeichneten Rufs 
von international bedeutenden Muse-
en wie zum Beispiel dem Louvre in Pa-
ris und dem Berliner Pergamonmuseum 
die Erlaubnis erhielt, direkt an den Ori-
ginalen zu arbeiten. Die im Altrands-
berger Schloss als Dauerleihgabe ge-
zeigten Vitrinen wurden von Albrecht 
persönlich zusammengestellt und kön-
nen noch heute in ihrer ursprünglichen 
Komposition erlebt werden. Die Aus-
stellung spannt hierbei einen Bogen 
von der Stein-, Bronze- und Eisenzeit 
über das alte Ägypten und die antiken 
Mittelmeerkulturen bis hin zu Romanik, 
Gotik, Renaissance und Barock.
Als konkrete Objekte werden bei-
spielsweise Replikate der berühmten 
Büste der altägyptischen Herrscherin 
Nofretete, einer „Zauberglocke“ eines 
assyrischen Priesters, der goldenen To-

tenmaske des Agamemnon, des Tassi-
lo-Kelchs aus dem 8. Jahrhundert, des 
Salzburger Verkündigungsreliefs aus 
der Zeit um 1500 oder etwa zwei Mo-
riskentänzer-Plastiken, deren Originale 
um 1480 Erasmus Grasser angefertigt 
hatte, präsentiert.
Einen angemessenen Rahmen für das 
WeltKunstMuseum bildet das Schloss 
Altrandsberg, das nicht nur ein beein-
druckendes Denkmal zur Baugeschichte 
der Region darstellt, sondern auch durch 
seine historische Atmosphäre vergange-
ne Zeiten unmittelbar erlebbar macht. 
So beeindruckt die barocke Vierflügel-
anlage aus dem 16. und 17. Jahrhundert 
besonders durch seine herausgehobene 
Lage innerhalb der umgebenden Land-
schaft und die reizvollen Arkadengänge 
im geschlossenen Innenhof.

Zum Gipfelsteig  
auf dem Hohenbogen
BAHNWANDERN RUND UM DEN LUFTKURORT ARRACH IM LAMER WINKEL
Startpunkt dieser Gipfeltour ist der Bahn-
hof in Arrach. Mit dem Zug der Ober-
pfalzbahn geht es zunächst in Richtung 
Bad Kötzting bis zum Haltepunkt „Watz-
lsteg“ am Weißen Regen. Von dort führt 
der Wanderweg Ri1 in Richtung des Ber-
gzuges des Hohenbogen. Der Weg Ri1 
führt stetig bergauf zum „Seelbrunnen“. 
Ab hier folgt man einem Abschnitt des 
Jakobswegs, des Goldsteigs und des eu-
ropäischen Fernwanderwegs E6, sowie 
der Markierung Ri11 bis hinauf zu den 
ehemaligen NATO Türmen am Hohen-
bogen Kamm. Ein Besuch des „Gipfelstei-

ges“ lohnt sich dort für Schwindelfreie. 
Weiter führt die Wanderung über die 
Bergstation des Sesselliftes zum Haus 
Schönblick. Nach einer Rast mit einem 
herrlichen Weitblick nach Böhmen geht 
es auf den Rückweg mit der Markierung 
Nk3 und Nk5 über den Ortsteil Höllhöhe 
und weiter auf dem Wanderweg Ar7 nach 
Kolmstein. Vorbei am Wallfahrtskircherl 
Kolmstein und einer Einkehrmöglichkeit 
im Kolmsteiner Hof führt die Tour über 
Haibühl auf der Markierung Ar7 über die 
Pfarrkirche St. Wolfgang zurück zum Arra-
cher Bahnhof.

BAHNWANDERN IN DER OBERPFALZ!

Jetzt kostenlos bestellen unter 
oberpfalzbahn.de/bahnwandern

ab Bahnhof

10
TOUREN

Zug um Zug die schönsten Wanderstrecken mit 
der oberpfalzbahn entdecken.
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Start & Ziel: Bahnhof Arrach
Länge: 18 Kilometer
Dauer: 7 ¼ Stunden
Höhendifferenz: 730 Meter

  Die Türme am Hohenbogen im Blick.
  Aussicht vom Berggasthaus am 
Hohenbogen 
Foto: Tourist-Info Arrach

 �  �Danke filigraner Technik schauen 
die Repliken fast aus wie echt.

 �In den gut gefüllten Vitrinen des 
WeltKunstMuseums sind einige 
bekannte Kunstmotive zu sehen.  
Fotos: Hermann Holzer

Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober ist 
das WeltKunstMuseum Altrandsberg 
sonntags und an Feiertagen von 14 
bis 17 Uhr geöffnet sowie für Grup-
pen und Schulklassen ganzjährig 
nach vorheriger Anmeldung bei der 
Gemeinde Miltach.
Kontakt: 09944/3415-12 oder  
poststelle@miltach.de
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Wenn der Klostergarten 
zum Erlebnis wird
DER GIPFELBLICKE GUIDE-EINBLICK – TEIL 3: 
DIESMAL MIT SIGRID RIEDERER AUS NEUKIRCHEN
Das Magazin gipfelBLICKE rückt die 
Guides der Region in den Fokus. Denn 
die Gäste- und Wanderführer haben 
schließlich die interessantesten Ge-
schichten auf dem Kasten, stehen aber 
trotzdem oft nur im Hintergrund. Das 
ändern wir! In der dritten Folge unserer 
aktuellen Serie haben wir uns mit Sigrid 
Riederer aus Neukirchen beim Heiligen 
Blut unterhalten. Die 65-Jährige bringt 
interessierten den Klostergarten im 
Wallfahrtsort näher. 
Eingefriedet von dicken Mauern liegt 
die altehrwürdige Gartenanlage des 
Franziskanerklosters am Rand des 
Wallfahrtsorts. Da die Attraktion nicht 

jederzeit zugänglich ist, buchen vor al-
lem Gruppen eine Führung. Genau hier 
kommt die ausgebildete Kräuterpäd-
agogin Sigrid Riederer ins Spiel. „Vor 
zwei Jahren hat mich die Touristinfo 
gefragt, ob ich mir diese Tätigkeit vor-
stellen kann.“ Konnte sie. „Mir macht’s 
Spaß unter Leuten zu sein und ich gebe 
mein Wissen gern weiter“, sagt die 
Rentnerin, die nebenbei noch im Büro 
arbeitet. „Da sitze ich dann meist allein, 
umso mehr schätze ich die Führungen.“ 
Vor allem, weil jede Tour wieder an-
ders ablaufe. „Es gibt so viel zu erzäh-
len, das würde man gar nicht in eine 
Stunde unterbringen“, sagt die Kräute-

Meisterbetrieb

Holzschnitzerei
Josef Heinrichmeyer

Dorfstraße 7
93485 Rimbach / Bayerischer Wald

Herstellung, Ausstellung und Verkauf 
auf Wunsch auch Sonderanfertigung.

Telefon 09941 1233
info@meisterschnitzer.de
www.meisterschnitzer.de
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HOCH ZU ROSS DEN 
LAMER WINKEL ERLEBEN!

UNTERRICHT, AUSRITTE, 
LEHRGÄNGE, PONYREITEN

FAM. KOLLER-ROSSBERGER 
DORFSTR. 8, THÜRNSTEIN/ 93470 LOHBERG
TEL. 09943 2508 | E-MAIL: REITERHOF-WOLFERLBAUER@FREENET.DE

WWW.REITERHOF-WOLFERLBAUER.DE

Tradition - Genuss - Tradition - Genuss - 
      Gastfreundschaft      Gastfreundschaft

www.gasthof-linde-neukirchen.de

Ein herzliches Willkommen bei uns!

• Regionale, saisonale Schmankerl
• Panoramabiergarten
•  NEU! Bayerische Spezialitäten aus dem 

Holzbackofen (Reservierung & Vorbestellung erbeten)

• Übernachten in ruhiger, erholsamer Lage

Hotel Gasthof Zur Linde
Markus Pongratz • Marktplatz 9 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut
Tel 09947 902485 • info@gasthof-linde-neukirchen.de

BESUCHERINFO

Ohne Führung kann der Klos-
tergarten von Mai bis Oktober 
jeweils an Dienstagen, Don-
nerstagen, Sonntagen und 
Feiertagen von 14 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. Der Eintritt 
ist im Klosterladl im Haus zur 
Aussaat zu entrichten. Führun-
gen sind über die Tourist-Info – 
09947 / 940821 oder tourist@
neukirchen.bayern – buchbar. 

rexpertin. „Deswegen passe ich mich 
immer dem Publikum an, die einen wol-
len mehr über die Pfl anzen wissen, die 
anderen mehr übers Kloster.“ Und dann 
gebe es auch immer wieder Leute aus 
großen Gruppen, die sich einfach auf 
eine Bank setzen und die Stimmung 
genießen. Dank Headset würden sie 
trotzdem etwas von der Führung mit-
bekommen. 
Einen Lieblingsplatz zeigt Sigrid Rie-
derer besonders gern her, die kleinen 
Teichanlage des Gartens. „Die strahlt 
so viel Ruhe und Besinnung aus. Im 
Sommerhalbjahr könnte ich mich da 
jedes Mal einfach hinsetzen und stun-
denlang schauen, dabei gibt’s immer 
wieder etwas Neues zu entdecken.“ 
Hier seien nämlich auch besonders vie-
le tierische Bewohner des Gartens zu 
erspähen, Libellen zum Beispiel. 
„Wunderschön ist aber auch die lange 
Rosenreihe“, schwärmt die 65-Jähri-
ge. Dabei stehe jede der wehrhaften 
Schönheiten für eine historisches Er-
eignis. Für Botanik-Fans hingegen sei 
der Apothekergarten oft das Highlight. 
Hier würden vor allem Heilpfl anzen ge-
zeigt – und ihre Wirkung thematisiert. 
Ein weiterer Höhepunkt sind die Gärten 
des Sonnengesangs, die an die Lehren 
des Heiligen Franz von Assisi angelegt 
sind. In Neukirchen sind das der Garten 
der Gestirne – Sonne, Mond, Sterne, der 
Garten der Elemente Wasser und Wind, 
der Garten der Elemente Feuer und 
Erde sowie der Garten des Friedens.
„Es gibt so viel zu sehen, dass viele mei-
ner Teilnehmer sagen: ‚Da gehen wir 
nochmal in Ruhe durch‘“, erzählt Sigrid 
Riederer. Sie kanns verstehen, schließ-
lich hat sie der Klostergarten selbst in 
ihren Bann gezogen. Diese Begeiste-
rung gibt sie gern weiter. „Und wenn 
am Ende alle klatschen, weiß ich, dass 
es auch meinen Gästen Spaß gemacht 
hat.“ 

  Sigrid Riederer führt im Som-
merhalbjahr fast jede Woche 
durch den Klostergarten.

  Von oben wird einem das Ausmaß 
der Anlage erst richtig bewusst. 
Foto: Mühlbauer

  Glücksort in der Gartenanlage: Der 
kleine Weiher, an dem man auch tie-
rische Beobachtungen machen kann. 
Foto: Anne Baumeister

  Direkt neben der Wall-
fahrtskirche befi ndet 
sich der Klostergarten.

  Einfach mal Platz neh-
men und genießen. 
Foto: Annalena Reimer
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Ausstellungen, Veranstaltungen, 
Konzerte und geführte Touren

TERMINE VON SEPTEMBER BIS MITTE NOVEMBER

Die Fürstenzeche in Lam kann auch im Herbst noch 
geführt erkundet werden.

gipfelKALENDER

Das Veranstaltungsprogramm im Naturpark Oberer Bayerischer Wald lässt keine Wünsche 
offen. Wanderungen durch die herrlich bunte Landschaft des Naturparks Oberer Bayerischer 
Wald mit einem ortskundigen Guide, ein sportlicher Aufstieg hinauf auf einen Gipfel, abenteu-
erliche Radtouren, kulturelle Erlebnisse - das Angebot ist umfangreich und vielfältig. Außer-
dem informieren wir Sie über Ausstellungen, Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und 
Feiern. Auf den folgenden Seiten fi nden Sie also einen Überblick über die einzelnen Termine 
im Landkreis Cham – mit ein paar Blicken über die Landkreisgrenzen. Bitte beachten Sie die 
Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie bei grenzüberschreitenden Unterneh-
mungen stets Ihren Ausweis ein.  

Montags

BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Ladies Night – Damen im Glück. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Führung durch das Konzerthaus Blaibach. Anmeldung & Info: 
09941 945013 oder tourist@blaibach.de. Findet bis Ende September 
statt.
FURTH IM WALD – 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder www.fl ederwisch.de.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet 
bis Ende September statt.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

 www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 14. November statt.

Dienstags

BAD KÖTZTING – 7:30 BIS 12 UHR, PLATZ VOR ST. VEIT
Bauernmarkt. Nicht an Feiertagen.
BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Herrenabend – Gentleman Welcome. 
SCHÖNTHAL – 10 UHR, RHANERBRÄU, RHAN-SCHÖNTHAL
Historische Brauerei Erlebnisführung. Anmeldung: 09978/80110. 
Nicht an Feiertagen. 
WALDMÜNCHEN – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. 

Mittwochs

CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Gemüsemarkt. 
FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 14 UHR, SCHLOSSWEG 6
Töpfern für Groß und Klein. Anmeldung: 09941 3394.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet 
bis Ende September statt.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

 www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 14. November statt.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 UHR, WALLFAHRTSMUSEUM 
Auf der Jagd nach dem Schatz im Wallfahrtsmuseum.  
STAMSRIED – 17 UHR, SCHLOSSSTR. 10
Geführte Mountainbike-Tour.
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, TOURIST-INFO AM MARKTPLATZ
Stadtführung. Mit Besteigung des Kirchturms und Museumsbesuch. 
Anmeldung: 09972/30725 oder tourist@waldmuenchen.de. Kostenlos.

Donnerstags

BAD KÖTZTING – 7 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. Fällt das Markt-Datum auf einen Feiertag, fi ndet er 
bereits am Mittwoch statt.
CHAM – 10 UHR, EINGANG ZUM FREIZEITBAD, BADSTRASSE 4
Stadt-Spaziergang mit dem vierbeinigen Freund. Keine Anmel-
dung erforderlich. Kosten: 5 Euro pro Hund. 
LAM – 14 BIS 18 UHR, OSSERBAD
Familiennachmittag im Osserbad. Wasserspaß für alle! 

Freitags

ARRACH – 9 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Streifzug durch die NATUR-ART-PARKS. Leichte Tour mit einer Kom-
bination aus Natur, Kunst, Kultur und regenerativer Energie. Anmel-

dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel. Findet bis 16. 
Oktober statt.
FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 15 UHR, DORFPLATZ
Romantische Pferdekutschfahrt. Anmeldung: 0151/54664581.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 
Ende September statt.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

 www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 14. November statt.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 BIS 17 UHR, NATURLEHRPFAD
Kinderquiz. Quizformulare erhältlich in der Tourist-Info, Marktplatz 
10. 
RODING – 8 BIS 12 UHR, FESTPLATZ AM ESPER
Rodinger Bauernmarkt. 

Samstags

CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Bauernmarkt. 
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 
Ende September statt.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

 www.bergwerk-fuerstenzeche.de. Findet bis 14. November statt.

AUSSTELLUNGEN - REGELMÄSSIGE TERMINE

  Mehrere Wochenmärkte laden im ganzen Landkreis 
dazu ein, direkt vom Erzeuger einzukaufen.
  Bis 16. Oktober geht‘s noch jeden Freitag geführt 
durchs Arracher Moor. 
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Sonntags

FURTH IM WALD – 11 & 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.

Ausstellungen

BAD KÖTZTING – JEDEN DONNERSTAG VON 9 BIS 11 UHR, NICHT AN 
FEIERTAGEN, BEGEGNUNGSZENTRUM ALTE KASERNE
Militärhistorische Sammlung. 
Infos:  www.traditionsverein-hohenbogenkaserne.de.
BAD KÖTZTING – TÄGLICH VON 9 BIS 16 UHR, KIRCHENBURG
Pfi ngstrittmuseum.
BAD KÖTZTING – 11 BIS 16 UHR AN DONNERSTAGEN UND SONNTAGEN, 
GALERIE IM WOLFERLHOF
Meine Künstler 2026. Ausstellung mit Malerei, Skulpturen und Ob-
jekten. 
BAD KÖTZTING – 11 BIS 16 UHR AN DONNERSTAGEN UND SONNTAGEN, 
GALERIE IM WOLFERLHOF
Alois Öllinger und Leo Schütz. Ausstellung mit Malerei. Findet ab 
17. Oktober statt.
BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Michael Weinfurtner. Ausstellung mit Glaskunst. Findet von 9. Okto-
ber bis 13. November statt.
BAD KÖTZTING – BRK-HEIM, HAUSER STRASSE
Ausstellung zum Thema ESEL. Sammlung mit circa 1250 Exemplaren 
aus unterschiedlichen Materialien, dazu Bücher und weitere Objekte. 
Findet von 31. Oktober bis 15. November statt.
BLAIBACH – 14 BIS 17 UHR, MONTAG, DIENSTAG UND SONNTAG SOWIE 
NACH VEREINBARUNG, MUSEUM & CAFÉ FRAUENFLEISS, KAMMLEITEN 6B
Kaffee oder Tee? Kannen, Kocher, Kostbarkeiten. Sonderausstel-
lung im Museum FrauenFleiss. Stündliche Führungen. 
Info:  www.museum-frauenfl eiss.info. Bis 31. Oktober geöffnet.
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIER-
TAGEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, 
PROPSTEISTR. 46
Passt wie angeGOSSen! Hüte der Chamer Hutmacherin Maria 
Gross.  Der Fokus der Ausstellung liegt auf Maria Gross, einer Pio-
nierin der Mode und des Hutmacherhandwerks. Findet von 13. Sep-
tember bis 11. Oktober statt.  
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIER-
TAGEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, 
PROPSTEISTR. 46
Time Tapestry. Tobias Buckel – Anke Völk – Gabriel Vormstein.  Ge-
malte Illusionsräume und Rauminterpretationen treffen auf hap-

tische Reize. Ein Spannungsfeld zwischen grafi scher Grundstruktur 
und ephemerer Flüchtigkeit. Findet von 20. September bis 8. Novem-
ber statt.  
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Heimrad Prem. Malerei 1857 – 1977. Malerei, Plastik und Arbeiten 
auf Papier der Künstlergruppe SPUR mit Schwerpunkt auf die Malerei 
des in Roding geborenen Gruppenmitglieds Heimrad Prem. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham im Wandel der Zeit: Stadtbild zwischen Gestern und Heute. 
Ein fotografi scher Spaziergang durch mehr als 100 Jahre. Im Mittel-
punkt steht der visuelle Vergleich und der Wandel im Chamer Stadt-
bild mit Hilfe historischer und aktueller Fotografi en. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham und der Film „Die Brücke“. Die neu gestaltete Dauerausstel-
lung zum Antikriegsfi lm „Die Brücke“ von 1959 mit bisher nicht gezeig-
ten Fotos.
CHAM – 8 BIS 17 UHR VON MONTAG BIS FREITAG, AB MAI AUCH SAMS-
TAGS VON 9 BIS 12 UHR, TOURIST-INFO, 1. STOCK
Der Chamer Marktplatz und so manches mehr. Dauerausstellung 
rund um den Chamer Marktplatz, die Marktplatzbrunnen, Märkte in 
Cham und den Türmer auf dem Kirchturm der Stadtpfarrkirche St. Ja-
kob. 
FURTH IM WALD – 11 BIS 16 UHR VON DIENSTAG BIS SONNTAG, GE-
ORGSSAAL, SCHLOSSPLATZ 4
Schätze der Further Photographen. Der Drachenstich in alten Bil-
dern des Fotoateliers Schmid. Findet bis 27. September statt.
GRAFENWIESEN – 14 BIS 16 UHR, AM MITTWOCH UND DONNERSTAG, 
FEIERTAGE AUSGENOMMEN, SOWIE JEDEN ERSTEN SONNTAG IM MONAT, 
ZÜNDHOLZMUSEUM, SCHÖNBUCHENER STRASSE 31
Themenausstellung 2026: Autos, Züge, Schiffe: Mobilität auf 
Zündholzschachteln. Info: www.grafenwiesen.de. Bis 29. Oktober ge-
öffnet.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 UHR 
VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM WO-
CHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: einfach schön und gut. Produkte traditionellen 
Handwerks aus dem Landkreis Cham und der Region Klatovy. Geför-
dert von der Europäischen Union. Infos:  www.wallfahrtsmuseum.de.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 UHR 
VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM WO-
CHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: Update Hinterglasmalerei.
Infos:  www.wallfahrtsmuseum.de. 

Mendelssohns Elias
DIE MÜNCHNER SYMPHONIKER MACHEN STATI-
ON IM KONZERTHAUS BLAIBACH

Eine beeindruckende Titelpartie und prächtige Chöre – vom ge-
waltigen „Hilf, Herr!“ über das berühmte Doppelquartett „Denn er 
hat seinen Engeln befohlen“ bis zum Schlusschor „Alsdann wird 
euer Licht“: Mit seinem „Elias“ hat Felix Mendelssohn Bartholdy 
das wohl bedeutendste romantische Oratorium komponiert, das 
uns auch heute noch in seinen zeitlosen Bann zu schlagen ver-
mag. Am 26. und 27. September bringen es der Chor der Klang-
Verwaltung und die Münchner Symphoniker unter der Leitung von 
Joseph Bastian auf die Bühne im Konzerthaus Blaibach. Zu hören 
sind dabei auch Lenneke Ruiten (Sopran), Marie Luise Dreßen 
(Alt), Ferdinand von Bothmer (Tenor) und Thomas E. Bauer (Bari-
ton). Info und Tickets: www.kulturgranit.de. 

  Ein großes Ensemble erweckt Mendelssohns Elias zum Leben. 
Foto: Peter Felbert

Dienstag, 1. September

BAD KÖTZTING – 17 UHR, LINDNER BRÄU
pray.eat.talk. Bibelwanderung durch den Kurpark mit anschließen-
der Einkehr.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.

LOHBERG – 18:30 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.

Spielwaren

Waltersau 8 · 93471 Arnbruck · Telefon 09945 729 · www.aschenbrenner-arnbruck.de

Spielzeug bis unter die Decke!
Wir führen hochwertige Spielwaren für 

Kinder und Sammler.
Unser Sortiment umfasst u.a.:

Holzspielwaren · Plüschtiere 
Kinderbücher · Puzzles · Spiele 

 Trampoline und Spielgeräte · Bauernhöfe 
und Schuppen · Schlitten diverser 

Hersteller · Puppenhäuser · RC-Fahrzeuge

auf 800 m2

SEPTEMBER 2026

  Unter dem Titel „Time Tapestry“ stellen Tobias Buckel, Anke Völk und Gabriel Vormstein bis 8. November im Cordonhaus in Cham 
aus. Bilder: Buckel, Völk, Vormstein
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Mittwoch, 2. September
�
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen.  
Info: www.flederwisch.de. 
LOHBERG – 10 UHR, TOURIST-INFO
Auf Schnüffeltour mit Suchhund Jimmy. Familientour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 14 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Familienführung im Bayerwald Tierpark. Mit Tierärztin Claudia 
Schuh.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Klavierkonzert mit Boris Krajný aus Prag. Eintritt 
frei.

Donnerstag, 3. September
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 19 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Circolo Vizioso. East German Punk meets 90’s Indie Rock mit Violine, 
Guitar & Drums.
FALKENSTEIN – 10 UHR, PARKPLATZ FREIBAD
Wanderung von Berg zu Berg. Geführte Tour zu Semmelberg und 
Lauberberg. Anmeldung: 09462 942220 oder tourist@vg-falkenstein.
de.

LAM – 9:30 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour zu den schönsten Plätzen um Neukirchen. 
Anmeldung: 09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Zur Burgruine Kürnburg. Kostenlos.

Freitag, 4. September
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Samstag, 5. September
�
FURTH IM WALD – 9 UHR, BAHNHOF
Fahrt zum Čerchov mit Rückwanderung. Eine Gruppe wandert 
über die Drei-Wappen-Route zurück nach Furth im Wald – mit Ein-
kehr. Die andere Gruppe fährt mit dem Bus nach Domažlice für eine 
Stadtführung. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: De kloane Blosmuse. Eintritt frei.  
CHAM – 14 UHR, KIRCHE CHAMMÜNSTER
Reise zu den Anfängen der Stadt Cham. Führung. Anmeldung: 
09971 8579410 oder tourist@cham.de.   
LAM – 8:40 UHR, BAHNHOF

Drei Orte – ein Panorama – der Lamer Winkel. Leichte Wanderung. 
WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im 
Lamer Winkel.
LAM – 10 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Grenzgängerspuren & Grenzgeschichten. Mittelschwere Wande-
rung. WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 12 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Bayerisch-böhmischer Hüttennachmittag.
LAM – WANDERPARKPLATZ SATTEL
Wenn die Sonne hinter den Bayerwaldbergen versinkt. Mittel-
schwere Wanderung zum Sonnenuntergang am Osser. WoidWan-
derWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Win-
kel. Uhrzeit bei Anmeldung. 
LAM – 19 UHR, GLÜCK-AUF-STÜBERL, FÜRSTENZECHE
Vortrag: Bergbauheilige und Grubennamen im Lamer Winkel.
WALDMÜNCHEN – 12 UHR, PARKPLATZ BEI DER KAPELLE STEINLOHE
Geführte Wanderung: Auf dem historischen Kirchensteig über die 
Grenze nach Grafenried. Kostenlos.
WALDMÜNCHEN – 13 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Über die Bärenhöhle zum Aussicht-
sturm Bleschenberg. Kostenlos. 

Sonntag, 6. September
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blaskapelle Weißenregen.
BAD KÖTZTING – 14 UHR, FRIEDHOFPLATZ IN WETTZELL
Seifenkistenrennen der KLJB Wettzell.
CHAM – 14 UHR, EINGANG FREIZEITBAD
Dem Wasser entlang. Naturführung. Anmeldung: 09971 8579410 
oder tourist@cham.de.   

FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, HAMMERSCHMIEDE, VOITHENBER-
GHÜTTE 26
Schmiedevorführung im Voithenberghammer mit Museumsstadl. 
Eintauchen in die alte Welt des Schmiedens. 
HOHENWARTH – 10:30 UHR, MITTAGSSTEIN
Gedenkmesse am Kaitersberg. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
Zwischen Bayern und Böhmen: Entlang der Grenze vom Zwer-
check zum Osser. Anspruchsvolle Wanderung. WoidWanderWoche. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
Zum König des Bayerischen Waldes. Mittagsplatzl mit Eiszeits-
ee-Blick, herbstliche Schachten und Rundumblick am Arber. Mittel-
schwere Wanderung. WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
TIEFENBACH – 14 BIS 16 UHR, MUSEUM EHEMALIGE KLÖPPELSCHULE
Schauklöppeln. Info:  www.tiefenbach-opf.de. 
WALDMÜNCHEN – 9 UHR, FESTPLATZ
Geführte Wanderung: Hohenbogen-Wanderung. Kostenlos. 
ZANDT – 10 UHR, DORFHAUS HARRLING
Einweihung des neuen Dorfhauses.

Montag, 7. September
�
ARRACH – 10 UHR, WALDKINDERGARTEN AM DACHSENPLATZL
Kleßerer Geschichtenwald: Spielerisch die Natur erfahren. Erleb-
nisreiche Kinderwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 9 UHR, TOURIST-INFO
Das Glöcklein im Böhmerwald: Die Bärenkapelle. Leichte Wande-
rung. WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 13:45 UHR, BAHNHOF
Seitenwechsel von Arrach nach Lam. Entdeckungstour über unsere 
Heimatwiesen, dem Fahelser Buckl und seinen mystischen Geschich-
ten. WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.
LAM – 18 UHR, TOURIST-INFO
Im Abendlicht zur Fürstenzeche. Sonnenuntergangsstimmung beim 
Bergwerk mit Führung unter Tage. WoidWanderWoche. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
TIEFENBACH – 19 UHR, BREITENRIED 44
Kirchweihfest der Feuerwehr Breitenried. 

Dienstag, 8. September
�
ARRACH – 19 UHR, PARKPLATZ SEEPARK 
Sinneswanderung: Ein nächtlicher Streifzug. Geführter Spazier-
gang. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Kaitersberg – der Klassiker. Mittelschwere 
Tour. Anmeldung: 09941 40032150.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 14 UHR, EINGANG FREIZEITBAD
Dem Wasser entlang. Naturführung. Anmeldung: 09971 8579410 
oder tourist@cham.de.  
FURTH IM WALD – 14 UHR, POLIZEIINSPEKTION, DABERGER STRASSE 7
Besuch bei der Further Polizei. Kinderprogramm. Anmeldung: 09973 
509600. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST INFO
Am Wasser entlang, durch Wälder hindurch: Unterwegs im Na-
tionalpark. Mittelschwere Wanderung mit Einkehr im Schwellhäusl. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 13:30, OBERSCHMELZ
Auf Schritt und Tritt die Zeichen des Bergbaugebiets der St. Jo-
hanneszeche erleben. Montanhistorische Wanderung im Schmelzer 
Tal. WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Höhenkreuze, Gipfelklamm & Fernsicht. Übers Lohberger Steindl 
zum Osser. Anspruchsvolle Tour. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.

www.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook

Kreismuseum Walderbach

„Was wir sammeln“ 
Ausstellung bis Ende Oktober

Mittwoch, Samstag,
Sonn- und Feiertag
14 bis 17 Uhr

www.kreismuseum-walderbach.de

freier 
Eintritt

2026

  �Boris Krajný aus Prag macht am 2. September Station in Neukir-
chen beim Heiligen Blut. Foto: Johann Reitmeier

 �Am 6. September findet die Gedenkmesse am Mittagsstein statt. 

 �Im Cordonhaus in Cham findet am 25. September 
die KoOpf Kunstnacht statt.  
Foto: Elias Kastner
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Mittwoch, 9. September

ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 9:30 UHR, SOZIALTEAM MAXIMILIANSHÖHE, GLA-
SERSTR. 86
Maxi-Programm. Buntes Programm für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Anmeldung: 09973 509600. 
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info: www.fl ederwisch.de. 

LAM – 9 UHR, TOURIST INFO
Wo Steine sprechen: Auf alten Wegen über den Kamm zum Ber-
gkircherl Maria Hilf. Mittelschwere Wanderung. WoidWanderWo-
che. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 17 UHR, WALLFAHRTS-
MUSEUM, MARKTPLATZ 10
Mit den Großeltern unterwegs im Wallfahrtsmuseum. Mit Fanny 
und Beppi auf der Jagd nach dem Schatz im Wallfahrtsmuseum. Mu-
seumsquiz. Museums-Legespiel. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Europäische und afrikanische Musik. Eintritt frei.
SCHORNDORF – 18 Uhr, hinter Pfahlhäuser 5

Abendspaziergang an der Teufelsmauer. Natur pur. Mit dem 
Naturpark-Ranger.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, PARKPLATZ DES NORDIC-AKTIV-ZENT-
RUMS ALTHÜTTE
Geführte Wanderung: Auf den Spuren der Schwirzer. Kostenlos.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, GRENZLAND- UND TRENCKMUSEUM
Mit den Großeltern durchs Museum. Mit Museumsquiz. 

Donnerstag, 10. September

ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Goldsteig erleben: Unterwegs auf dem panoramareichen 
Kaitersberg. Mit Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Laura Evans Band. Singer/Songwriterin – Blues, Rock & Soul.
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vor-
führung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info: 

 www.further-drache.de.  
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen. Anmeldung: 09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Ein Stück auf der Trans Bayer-
wald. Kostenlos.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, AQUAFIT
Edelsteinsuche und Wasserspiele. Kinderfreizeitprogramm. 

Freitag, 11. September

ARRACH – 9 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Lauschposten am Hohenbogen. Anspruchsvolle Tour mit Abste-
cher zu den ehemaligen NATO-Türmen. WoidWanderWoche. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA
Kinoabend: „Im Zeichen des Drachen“. Gezeigt wird der Cri-
me-Thriller von Enrico Saller und Marina Hoeft, gedreht unter an-
derem in der Drachenhöhle Furth. Ab 12 Jahren. 
LAM – 18 UHR, OSSERBAD
Aqua-Disco im Osserbad.

LAM – 19:30 UHR, PARKPLATZ PANORAMA-PARK
Wandern für Körper & Wohlbefi nden. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 13 UHR, WANDERPARKPLATZ SCHEIBE
Zwercheck: Erdgeschichtliche Spuren am Grenzberg entdecken. 
WoidWanderWoche. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im 
Lamer Winkel.
RODING – 20 UHR, SCHULSTRASSE 9
Veronika Merkl & Band. Singer-Songwriterin.

Samstag, 12. September

BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ
Flohmarkt.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA
Kinoabend: „Im Zeichen des Drachen“. Gezeigt wird der Crime-Th-
riller von Enrico Saller und Marina Hoeft, gedreht unter anderem in 
der Drachenhöhle Furth. Ab 12 Jahren. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
8 x Gipfelglück: Acht Tausender – Die Königsetappe im Bayeri-
schen Wald. Kammwanderung vom Großen Arber bis zum Eck. An-
spruchsvolle Tour. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
LAM – 19 UHR, ROSENGASSE 4
Vortrag: Historische Glashütten im Bayerischen Wald. WoidWan-
derWoche. Eintritt frei.
RODING – 20 UHR, RAUM-KLEINKUNSTBÜHNE
Kabarettist Franz Bauer. Solo-Programm: A so is.
TREFFELSTEIN – 14 UHR, HAUPTSTRASSE 10
Geheimnisse des Drachenturm entdecken. Entdeckungstour mit 
Helmut Heumann. Anmeldung: 09972 30725 oder tourist@waldmu-
enchen.de. 
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, WANDERPARKPLATZ KEILBÜGERL
Geführte Wanderung: Rund um Waldmünchen. Kostenlos.
ZANDT – 19 UHR, HALLE BEIM GASTHAUS FLEISCHMANN
Herbstfest. Veranstalter: KuSK und Schützen Harrling.

Sonntag, 13. September

BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blaskapelle Dupalka.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, JAHNHALLE
Ein Lied geht um die Welt. Konzert mit Stephan Schlögl und Julia 
Vogl.
CHAM – 14 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
Ausstellungseröffnung: Passt wie angeGOSSen! Hüte der Chamer 
Hutmacherin Maria Gross. 

FALKENSTEIN – 11 BIS 17 UHR, BURG FALKENSTEIN
Tag des offenen Denkmals auf Burg Falkenstein. Inlklusive Burg-
kapelle sowie Museum Jagd und Wild. Mit kostenloser Führung um 
14 Uhr, Treffpunkt am Äußeren Burghof. Eintritt frei.
FURTH IM WALD – 8 BIS 17 UHR, STADTPLATZ
Kirta am Stadtplatz mit Flohmarkt.
FURTH IM WALD – AB 9 UHR, HAMMERSCHMIEDE, VOITHENBERGHÜT-
TE 26
Großes Drescherfest mit Oldtimer-Bulldog-Treffen. Waidlermesse, 
Dreschvorführungen, Pferdegöpel, Oldtimer-Rundfahrt, Schmiede-
vorführungen und Bewirtung.
LAM – 14 UHR, KLEINER OSSER
Bergmesse am Kleinen Osser.
RODING – 13 BIS 17 UHR, OBERTRÜBENBACH
Tag des offenen Denkmals: Alte Wehrkirche.
TRAITSCHING – 9 & 15 UHR, WASSERSCHLOSS, HOFMARKSTR.
Wasserschloss Loifl ing. Führung inklusive Schlosskapelle mit Licht-
bildvortrag.
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, KIRCHE
Pferdewallfahrt nach Ast.
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, WANDERPARKPLATZ AM BERGGASTHAUS 
GIBACHT
Mir san halt die Schwirza vom Landl. Wanderung zum Drei Wap-
pen. Kostenlos.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Grenzlandtrails am Gibacht und 
Čerchov. Saisonabschluss. Kostenlos.

Montag, 14. September

LAM – 19:30 UHR, PANORAMA-PARK
Fühl mal! Hör mal! Riech mal! Die große Sinneswanderung. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RODING – 18 UHR, UNTERER PARKPLATZ, HEILBRÜNNL
Wanderung in Stille – Auszeit vom Alltag. Anmeldung: Tourismus-
büro Roding. 

Dienstag, 15. September

CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 16. September

FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info: www.fl ederwisch.de. 

  Zum Wolf-Hunde-Tag lädt der Bayerwald-Tierpark am 
20. September.
  Der Tag des off enen Denkmals am 13. September wird 
auch auf Burg Falkenstein begangen.

  Die Zauberfl öte kommt am 25. September nach Cham. 
Foto: Lutz Edelhoff 
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LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Über`s Mittagsplatzl zum Großen Arber. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Further Streichquartettg. Eintritt frei.

Donnerstag, 17. September
�
ARRACH – 16 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Was ist los im Arracher Moor? Leichte Wanderung für die ganze 
Familie mit Moorquiz. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im 
Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Einsame Runde durch Bauernland – Auf 
dem Falkensteiner Hüttenweg. Leichte Tour. Anmeldung: 09941 
40032150.
CHAM – 17: 30 UHR & 19:30 UHR, STADTHALLE
Frey Fashion Show. Tickets: www.okticket.de.   
FURTH IM WALD – 18 UHR, KÖTZTINGER STRASSE, EHEMALIGER GAR-
TENSCHAU-HAUPTEINGANG
Vorbei! Und was jetzt? Interaktiver Impro-Theaterrundgang auf 
dem Gelände der Landesgartenschau 2025. Anmeldung: 09973 
509600 oder tourist@furth.de.  
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA
Konzert: Atomic. Brit-Pop mit rockigem Drive, starken Hooklines und 
hymnischen Momenten.  
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 18. September
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

BAD KÖTZTING – 16 UHR, MARKTSTR. 2
7. Lange Nacht der Lesung. Literatur & Kunst im Freiraum.
BAD KÖTZTING – 18 BIS 22 UHR, BRENNEREI LIEBL, DACHTERRASSE
Sundowner (Vol.1). Cocktails, Food, Tanzen, Chilllen, Beats. 
BAD KÖTZTING – 20 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Todd Clouser’s A Love Electric. Psychedelic Rock Trio. 
CHAM – 10 BIS 18 UHR, VOLKSFESTPLATZ
ChamlandSchau. Größte Verbrauchermesse der Oberpfalz. Eintritt 
frei.   
CHAM – 15:30 UHR, 17: 30 UHR & 19:30 UHR, STADTHALLE
Frey Fashion Show. Tickets:  www.okticket.de.   

Samstag, 19. September
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, POSTSAAL
Benefizball zu Gunsten der SHG Kinderkrebshilfe Cham.
CHAM – 10 BIS 18 UHR, VOLKSFESTPLATZ
ChamlandSchau. Größte Verbrauchermesse der Oberpfalz. Eintritt 
frei.   
CHAM – 14 UHR, SPIELPLATZ WACKERLING
Entlang des Obstwanderwegs. Naturführung. Kostenlos. Anmel-
dung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.   
CHAM – 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
Ausstellungseröffnung: Time Tapestry. Werke von Tobias Buckel, 
Anke Völk und Gabriel Vormstein.  Gemalte Illusionsräume und Rau-
minterpretationen treffen auf haptische Reize. 
CHAMERAU – 17 UHR, HÖRWALTING 2
Kräuterwanderung. Wanderung am Fuße des Lambergs.
FALKENSTEIN – 14 UHR, PARKPLATZ LOSENHOF, SCHILLERTSWIESEN
Taferlbuche-Runde. Geführte Wanderung. Mittelschwere Tour. An-
meldung: 09462 942220 oder tourist@vg-falkenstein.de.
FURTH IM WALD – 12 UHR, STADTPLATZ
35. Deutsch-tschechische Equipe-Wanderung. Wanderung von 
Klenci nach Furth im Wald. Anmeldung: 0172 8604155 oder 0172 
6833302. 

LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle Tour. Vom Lam-
bach zum Osser. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 18 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 19 UHR, GLÜCK AUF STÜBERL, FÜRSTENZECHE
Vortrag: Geschichte des Bergwerks St. Johanneszeche in Lam. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt. Mit Kinderflohmarkt.

Sonntag, 20. September
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Kapelle Bixnbutzer.
BAD KÖTZTING – 16 UHR, STADTPFARRKIRCHE
Orgelkonzert mit Konrad Linkmann.
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Bernd Begemann. Deutsche Sänger, Gitarrist und Entertainer. Miter-
finder der „Hamburger Schule“. 
CHAM – 10 BIS 18 UHR, VOLKSFESTPLATZ
ChamlandSchau. Größte Verbrauchermesse der Oberpfalz. Eintritt 
frei.   
CHAM – 14 UHR, PARKPLATZ FLORIAN-GEYER-BRÜCKE
Auf den Spuren der Panduren. Geführte Wanderung. Anmeldung: 
09971 8579410 oder tourist@cham.de.   
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Gospel meets Opera – Magic Tour. Tickets:  www.okticket.de.   
FURTH IM WALD – 10 UHR, DRACHENSEE, DLRG-GEBÄUDE
Mountainbike-Genussradtour: Burgentour im Böhmerwald. Mit-
telschwere Tour. 
FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, HAMMERSCHMIEDE, VOITHENBER-
GHÜTTE 26
Schmiedevorführung im Voithenberghammer mit Museumsstadl. 
Eintauchen in die alte Welt des Schmiedens. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vorfüh-
rung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt.  
Info: www.further-drache.de.  
LAM – AB 10:30 UHR, BESUCHERBERGWERK FÜRSTENZECHE
Tag des Geotops. Vorträge und Führungen.
LOHBERG – 14 UHR, TIERPARK
Wolf-Hunde-Tag im Bayerwald Tierpark.  
RODING – 8 BIS 17 UHR, FESTPLATZ AM ESPER
Flohmarkt.
TREFFELSTEIN – 9 UHR, STEINLOHE 73
Ins Böhmische nach Lucina und zurück: Der Grafenrieder Rund-
wanderweg. Wanderung mit Naturpark-Ranger Thomas Hausladen. 

Montag, 21. September
�
CHAM – 10 BIS 18 UHR, VOLKSFESTPLATZ
ChamlandSchau. Größte Verbrauchermesse der Oberpfalz. Eintritt 
frei.   

Dienstag, 22. September
�
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 14 UHR, PARKPLATZ FLORIAN-GEYER-BRÜCKE
Auf den Spuren der Panduren. Geführte Wanderung. Anmeldung: 
09971 8579410 oder tourist@cham.de.   

LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 23. September
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu entdecken. Familien-Kräu-
terführung mit der Kräuterpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
LAM – 8:40 UHR, TOURISTINFO
Weitblickwanderung über die ehemalige Hochweide Bramersba-
cher Platzl. Anspruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Gerret Lebuhn. Klassische Gitarre. Eintritt frei.

Donnerstag, 24. September
�
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vorfüh-
rung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. 
Info:  www.further-drache.de.  
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Lam’s schönste Fleckerl in echt erleben. Leichte bis mittelschwere 
Tour. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen. Anmeldung: 09947 940821.

Freitag, 25. September
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 20 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Dom Glynn & His Sunday Best. Outlaw Country Blues & Honky 
Tonky Tonk.
CHAM – 18 BIS 22 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEIS-
TR. 46
KoOpf Kunstnacht im Cordonhaus. 
Aktuelle Infos:  www.cordonhaus-cham.de.  
CHAM – 19:30 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Figurentheater: Zauberflöte. Sternstunden einer Souffleuse. Ti-
ckets: www.okticket.de.   
FURTH IM WALD – 19 UHR, PARK-ARENA
EXODUS: Gast auf Erden. Liederabend von Migration, Pilgern und 
Heimat mit Projektchor, Band und Solisten des Dekanats „Gemein-
sam Eins“.  
RÖTZ – 14:30 UHR, OBERPFÄLZER HANDWERKSMUSEUM
Stoffdruck: Altes Handwerk neu entdeckt. Kinderprogramm. An-
meldung: 0157 30334644.
TIEFENBACH – 19 UHR, AUSSTELLUNGSSAAL, MUSEUM LUDWIG 
GEBHARD
KoOpf Kunstnacht im Museum: Ludwig Gebhard. 
Info:  www.tiefenbach-opf.de. 

Samstag, 26. September
�
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Mendelssohns Elias. Münchner Symphoniker. Info und Tickets: www.
kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19:30 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Figurentheater: Der merkwürdige Herr Bruckner. Hommage zum 
200. Geburtstag des berühmten Komponisten mit Live-Musik. Ti-

    �Dem Komponisten Anton Bruckner ist am 26. September in 
Figurentheater in Cham gewidmet. Foto: MecGreenie

   �Mehrfach kann man die Kreisstadt Cham im September geführt 
entdecken. Foto: Elias Kostner

 �Am 1. und 29. September geht’s in der Gruppe zum Sonnenun-
tergang am Zwercheck.
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ckets:  www.okticket.de.   
FALKENSTEIN – 9 UHR, PARKPLATZ ÖLBERGKAPELLE
Pilz-Lehrpfad. Exkursion mit Tipps zur Pilz-Bestimmung. Anmeldung: 
09462 942220 oder tourist@vg-falkenstein.de.
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, KOISERBAUER STODL
2. Further Metalnight. Tickets:  www.okticket.de.   
FURTH IM WALD – 20 UHR, TAGUNGSZENTRUM, CHAMBAUE 1
RITTERKRANZL.   
LAM – 5:30 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
SCHÖNTHAL – 19 UHR, DORSCHUPFA IN PREMEISCHL, BEIM FEUER-
WEHRHAUS
Weinfest in Premeischl. 
RODING – 20 UHR, WOHNZIMMER RODING
Grämsn & DJ Spliff. Support: Oszkar. 
WALDMÜNCHEN – 8 UHR, WANDERPARKPLATZ KEILBÜGERL
Geführte Wanderung: Böhmerwald-Tour. Übern Hirschenstein zum 
Čerchov. Mit anfänglichem Bustransfer. Kostenlos.

Sonntag, 27. September
�
BAD KÖTZTING – 8 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Kirta-Standmarkt: Quatembermarkt. Mit verkaufsoffenem Sonn-
tag.
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Altnußberger Musikanten.
BAD KÖTZTING – 11 UHR, MITTAGSSTEIN

Berggottesdienst am Kaitersberg.
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING
Annabel Chairlegs. Indie & Psychedelic Rock Band.
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Mendelssohns Elias. Münchner Symphoniker. Info und Tickets: 

 www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
WALDMÜNCHEN – 11 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Herbstfest. Mit Kinderflohmarkt.

Montag, 28. September
�
BAD KÖTZTING – UNTERE AU
�Trauerspaziergang. Anmeldung: 0160 96280097 oder info@
trauerwege-barbara.de.

Dienstag, 29. September
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Der Grenzweg. Mittelschwere Tour. Anmel-
dung: 09941 40032150.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LOHBERG – 17:30 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.

Mittwoch, 30. September
�
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 17:45 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Florian Simeth. Klarinette und Klavier. Eintritt frei.

Bayern meets Irland
AUFTRITT VON „NA CIOTOGI“ IN WALDMÜN-
CHEN AM 18. OKTOBER

„Na Ciotogi“, wörtlich übersetzt „Die Linkshänder, bringen iri-
sche und bayerische Musiktradition auf die Bühne. Mit Siegi 
Mühlbauer, Markus Gröller und Bernhard Stahl verschmelzen sie 
Irish Folk und bayerische Volksmusik. Inspiriert von Timmy „the 
Brit“ McCarthy, der 2018 verstarb, wird sein Traum weitergetra-
gen: Die Verbindung beider Kulturen in Musik und Tanz zu erhal-
ten. Unterstützt werden sie von Tony McCarthy (Querflöte, Tin 
Whistle, Bouzouki, Bodhran), Dan O’Callaghan (Uilleann Pipes, 
Tin Whistle) und David McMahon mit Sohn Seán (Akkordeon, 
Concertina, Geige). Gespielt, gesungen, gejodelt und getanzt 
entsteht ein einzigartiger, lebendiger Klang voller Geschichten, 
Humor und Emotion. Diesen gelungen Mix können Besucher am 
18. Oktober in der Waldmünchner TV-Halle erleben. Einlass ist 
um 18 Uhr, um 19 Uhr geht’s los.

 �Bayerische und irische Musiker greifen zusammen zu ihren 
Instrumenten.

 Donnerstag, 1. Oktober
�
ARRACH – 16 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Was ist los im Arracher Moor? Leichte Wanderung für die ganze 
Familie mit Moorquiz. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im 
Lamer Winkel.
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 2. Oktober
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 18 UHR, STADTHALLE
Kastelruther Spatzen. Tickets:  www.eventim.de.  
FURTH IM WALD – AB 17 UHR, INNENSTADT
Further Kneipenfestival: Gemma furth. Acht Gastonomen bringen 
die unterschiedlichsten Musikrichtungen auf ihre Bühnen.  
GRAFENWIESEN – 18 UHR, KURPARKGELÄNDE AM BAHNHOF
Oktoberfeuer.
WAFFENBRUNN – 14 UHR, VERBINDUNGSSTRASSE SAISTING - THON-
BERG
Saftige Entdeckungen: Natur erleben und genießen. Entde-
ckungsreise in die Welt der Streuobstwiese.

Samstag, 3. Oktober
�
ARRACH – 8 BIS 15 UHR, REWE PARKPLATZ
Flohmarkt.
BAD KÖTZTING – 18 UHR, LINDNER BRÄU, FESTHALLE
Oktoberfest.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 20 UHR, STADTHALLE
Helmut Binser: „BUMM“. Tickets:  www.okticket.de.   
FALKENSTEIN – 8 UHR, PARKPLATZ FREIBAD
Flohmarkt.
LAM – 5:45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 14 UHR, SCHÜTZENHEIM BEIM BRÄUKELLER
Herbstfest der Lamer Winkl Schützen. Musik: Lohberger Buam.

LAM – 20:30 UHR, TOURIST-INFO
Der Sternenhimmel im Herbst. Tipps zum Erkennen und Beobach-
ten der Sterne, Planeten und Sternbilder.
LOHBERG – 14 UHR, TIERPARK
Führung: Dies faszinierende Welt der Hirsche. Mit Tierparkleiterin 
Claudia Schuh.
RODING – 14 UHR, SEESTRASSE 4
Lehrreiche Exkursion der Natur und der Geschichte am Neubäuer 
See. Kinderprogramm. Kostenlos. 
RODING – 14 UHR, GROSSPARKPLATZ AM ESPER
KUNSTkörper Rundwanderweg. Anmeldung: Tourismusbüro Ro-
ding.
WALDERBACH – 19 UHR, BAROCKSAAL, AM PRÄLATENGARTEN 2-4
Junges Kammerorchester. Leitung: Walter Schreiber.

Sonntag, 4. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 11 UHR, LINDNER BRÄU, FESTHALLE
Oktoberfest.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, STADTPFARRKIRCHE
ET IN TERRA PAX. Mit dem Muffat-Ensemble. Eintritt frei.
CHAM – 14 UHR, PARKPLATZ GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34
Tag des Zugvogels am Rötelseeweiher. Naturführung. Kostenlos. 
Anmeldung: 09977 8227. Fernglas mitbringen.
CHAM – 20 UHR, STADTHALLE
Helmut Binser: „BUMM“. Tickets:  www.okticket.de.   
FALKENSTEIN – 18 UHR, PFARRKIRCHE ST. SEBASTIAN
Orgelkonzert mit Franz Josef Stoiber. 
FURTH IM WALD – AB 10 UHR, HAMMERSCHMIEDE, VOITHENBER-
GHÜTTE 26
Kirtasonntag und Apfelfest. Frühschoppen und Mittagstisch. Ab 13 
Uhr können Besucher beim Pressen der Äpfel zusehen.
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vorfüh-
rung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. 
Info: www.further-drache.de.  
LAM – 8 BIS 16 UHR, MARKTPLATZ
So a Kirta. Standmarkt.
LAM – 8 BIS 16 UHR, GROSSPARKPLATZ AM BAUHOF
Flohmarkt. 
TIEFENBACH – 14 BIS 16 UHR, MUSEUM EHEMALIGE KLÖPPELSCHULE
Schauklöppeln. Info:  www.tiefenbach-opf.de. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Gipfeltrails im Český les. Kostenlos.

25. APRIL – 8. NOVEMBER 2026
BAYERISCHE LANDESAUSSTELLUNG

Veranstalter Kulturpartner
 

 

Förderer

 Freyung | TonYversum 
Montag bis Freitag 9–17 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 9–18 Uhr 
www.hdbg.de

OKTOBER 2026

  �In Waldmünchen wird am 27. September beim 
Herbstfest wieder viel los sein.
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Dienstag, 6. Oktober
�
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 7. Oktober
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL
Kultur im Schluss: Jazzango. Gesang und Akkordeon. Eintritt frei.

Donnerstag, 8. Oktober
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Klosterrunde Walderbach. Leichte Tour. An-
meldung: 09941 40032150.
CHAM – 19 UHR, GASTHOF SCHIERER, SCHACHENDORF 4
Der Schein trügt - Erlebnisstadtführung. Das Wander-Theater der 
Stadt Cham. Tickets:  www.okticket.de.   
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Kerzenzauber – Best of Popmusik. Tickets:  www.eventim.de.   
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA

Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vor-
führung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info: 

 www.further-drache.de.  
FURTH IM WALD – 18 UHR, KÖTZTINGER STRASSE, EHEMALIGER 
GARTENSCHAU-HAUPTEINGANG
Vorbei! Und was jetzt? Interaktiver Impro-Theaterrundgang auf 
dem Gelände der Landesgartenschau 2025. Anmeldung: 09973 
509600 oder tourist@furth.de.  
FURTH IM WALD – 19 UHR, RATHAUSSAAL
Autorenlesung mit Alexander Frimberger. „Kommissar Bender 
und die vier Erzengel“.
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen. Anmeldung: 09947 940821.

Freitag, 9. Oktober
�
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 19 UHR, SPIELBANK
Vernissage: Michael Weinfurtner. Ausstellung mit Glaskunst.
BAD KÖTZTING – 19 UHR, PFINGST-STUB‘N
Island: Eine Insel aus Feuer und Eis. Mulitmedia-Vortrag mit An-
nemarie Mühlbauer und Hans Bognitschar.
BLAIBACH – 20 UHR, KONZERTHAUS
Brustmann-Schäfer-Horn: Isar Rapidus. Volksmusikkonzert. Ti-
ckets:  www.okticket.de.
CHAM – 19 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
SAXOFOURTE: Ein musikalisches Naturereignis. Ein Quartett 
verrückter Prinzipien. Von Bach bis Zappa und zurück. 
Tickets:  www.okticket.de.   
FURTH IM WALD – 19 UHR, JOSEFSHAUS, KREUZKIRCHSTRASSE 3
Theater: Gestatten, Morgenstern. Ein unterhaltsamer Theater-
abend mit Stephan Reiß, der sich dem Werk von Christian Mor-
genstern widmet. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Gro-
ßen Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.

Samstag, 10. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ
Flohmarkt.
BAD KÖTZTING – 13 UHR, JAHNPLATZ
Nachmittagswanderung: Moosbach – Kalvarienberg. 

BAD KÖTZTING – 20 UHR, POSTSAAL
Älter werden die Ander’n. Gastspiel von Toni Lauerer. Ti-
ckets: www.okticket.de. 
CHAM – 20 UHR, STADTHALLE
Topas Secret Power. Die One Man Magic Show. 
Tickets: www.eventim.de.   
LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle Tour. 
Vom Lambach zum Osser. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 20:30 UHR, TOURIST-INFO
Der Sternenhimmel im Herbst. Tipps zum Erkennen und Be-
obachten der Sterne, Planeten und Sternbilder.
RODING – 20 UHR, RECHENMACHERWEG
Herbstkonzert: Da wampert Zodert & da boartert Plat-
tert. 
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, TOURIST-INFO
Saisonabschlusswanderung: Aussichtsreiche Tour im 
Waldmünchner Urlaubsland. Kostenlos.

Sonntag, 11. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 14 UHR, WANDERPARKPLATZ REITENBERG
Auf zum Plattenstein. Ökumenische Wanderung.

Der Goldsteig verspricht vielseitiges 
Wandervergnügen pur: 

Der 660 km lange Goldsteig gehört zu den „Top Trails of Germany“.
Genießen Sie die unberührte Natur, die herrlichen Ausblicke und 

die Gastfreundschaft der Region.

9 ETAPPEN – 183 KM – 4.272 HM
Ü 10 Übernachtungen/Frühstück im DZ (Hotels/Gaststätten/Pensionen)

Ü Rother Wanderführer
Ü Organisation

Ü Gepäcktransport auf Wunsch

Ab 850,- €

Etappe 1 Marktredwitz – Friedenfels 20 km

Etappe 2 Friedenfels – Falkenberg 16 km

Etappe 3 Falkenberg – Windischeschenbach/Neuhaus 16 km

Etappe 4 Windischeschenbach/Neuhaus – Letzau-Oberhöll 22 km

Etappe 5 Letzau-Oberhöll – Leuchtenberg 17 km

Etappe 6 Leuchtenberg – Tännesberg 22 km 

Etappe 7 Tännesberg – Oberviechtach 17 km

Etappe 8 Oberviechtach – Rötz 24 km

Etappe 9 Rötz – Waldmünchen/Herzogau 31 km

Tourismusgemeinschaft Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 | 93449 Waldmünchen | Tel. 09972 307 25 | E-Mail: tourist@waldmuenchen.de

Infos & weitere Angebote: www.wandern-goldsteig.de

 �Ein musikalisches Naturereignis verspicht SAXOFOURTE 
am 9. Oktober in Cham. Foto: Jens Hagg

 �Bei Kultur im Schloss in Neukirchen sind am 7. Oktober 
Jazzango auf der Bühne. Foto: Schwäbische Zeitung

 �Der Chor der KlangVerwaltung bringt am 18. Oktober 
Brahms ins Konzerthaus Blaibach. Foto: Vanessa Runggaldier
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CHAM – 10 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Kalter Kirtamarkt. Mit verkaufsoffenem Sonntag von 12 bis 17 Uhr.   
CHAM – 16 UHR, STADTHALLE
Andy Borg Stadl 2.0-XL. Schlagerhöhepunkte mit mit Fantasy, Die 
Schlagerpiloten und Tammy. Tickets:  www.eventim.de.
FURTH IM WALD – 17 UHR, STADTPFARRKIRCHE MARIÄ HIMMELFAHRT
Orgelkonzert: Stephan Reiß. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
Grenzsteig im Künischen Gebirge: Vom Zwercheck zum Osser. An-
spruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.

Dienstag, 13. Oktober
�
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 14. Oktober
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu entdecken. Familien-Kräu-
terführung mit der Kräuterpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
LAM – 8:40 UHR, TOURISTINFO
Weitblickwanderung über die ehemalige Hochweide Bramersba-
cher Platzl. Anspruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Donnerstag, 15. Oktober
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Zum Landshuter Haus. Mittelschwere 
Tour. Anmeldung: 09941 40032150.
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
GrauSchumacher Piano Duo. Schubert & Strawinsky. Info und 
Tickets:  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 19 UHR, GASTHOF SCHIERER, SCHACHENDORF 4
Der Schein trügt - Erlebnisstadtführung. Das Wander-Thea-
ter der Stadt Cham. Tickets:  www.okticket.de.   
CHAM – 19 UHR, BIERTOR
Litera-Tour. Wort und Musik an ungewöhnlichen Orten. Tickets: 

 www.okticket.de.
CHAM – 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEIS-
TR. 46
Weltkunstschau documenta Kassel. 1955 bis 2022 - Ein Spa-
ziergang. Vortrag der Künstlerin Liz Turba-Bernhard. Eintritt frei. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit 
Vorführung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. 
Info:  www.further-drache.de.  
LAM – 9:30 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 16. Oktober
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Ein-
kehr. Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Richard Galliano. „Passion Galliano“. 
Info und Tickets:  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 19 UHR, BIERTOR
Litera-Tour. Wort und Musik an ungewöhnlichen Orten. Tickets: 

 www.okticket.de.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, TV-HALLE
Waldmünchen (er)klingt Konzert. Eintritt frei. 

Samstag, 17. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 10:30 UHR, GEODÄTISCHES OBSERVATORIUM WETTZELL
Führung am Geodätischen Observatorium. Anmeldung: 09941 
603109 oder kompetenzzentrum-gow@bkg.bund.de.  
BAD KÖTZTING – 16 UHR, GALERIE IM WOLFERLHOF
Vernissage: Alois Öllinger und Leo Schütz. Ausstellung mit Malerei. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
GLEISSENBERG – 20 UHR, RATHAUSPLATZ 4
Weinfest der Feuerwehr.
LAM – 6 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 19 UHR, GLÜCK AUF STÜBERL, FÜRSTENZECHE
Vortrag: 500 Jahre Erz- und Flussspat-Bergbau in der Fürsten-
zeche.
RODING – 19 UHR, STADTHALLE
LIGHT’S ON. Muiscal-Show. 
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt.

Sonntag, 18. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 17 UHR, STADTPFARRKIRCHE
SingAlong. 
BLAIBACH – 14 UHR, KONZERTHAUS
Brahms: Ein deutsches Requiem. Chor der KlangVerwaltung. Info 
und Tickets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10 BIS 16 UHR, STADTHALLE
Familienmesse Familia. Eintritt frei.
CHAM – 19 UHR LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Rathauskonzert: Double Drums – All you can BEAT. Preisgekröntes 
Schlagwert-Duo mit nagelneuem Programm. 
Tickets:  www.okticket.de.

FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vorfüh-
rung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. 
Info: www.further-drache.de.  
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RODING – 8 BIS 17 UHR, FESTPLATZ AM ESPER
Flohmarkt.
RODING – 17 UHR, PANKRATIUSSÄULE, KIRCHPLATZ
St. Pankratius, die Pfarrkirche. Führung. Anmeldung: Tourismus-
büro Roding. 
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, TV-HALLE
Bayerisch-Irish Konzert. Eintritt frei. 

Montag, 19. Oktober
�
CHAM – 19 UHR, BIERTOR
Litera-Tour. Wort und Musik an ungewöhnlichen Orten. 
Tickets:  www.okticket.de.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, HAUS ZUR AUSSAAT, 
KLOSTERPLATZ 1
Blick zurück nach vorn. Franz von Assisi: Eine Spiritualität für heute.
RODING – 18 UHR, UNTERER PARKPLATZ, HEILBRÜNNL
Wanderung in Stille – Auszeit vom Alltag. Anmeldung: Tourismus-
büro Roding. 

Dienstag, 20. Oktober
�
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Win-
kel.

 �Das GrauSchumacher Piano Duo spielt in Blaibach 
am 15. Oktober unter anderem Strawinskys legendär-
en „Sacre du Printemps“.  
Foto: Johannes Grau

 �Mit Double Drums gibt’s am 18. Oktober mächtig 
Beat im Langhaussaal des Chamer Rathauses.  
Foto: Lars Ternes
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Mittwoch, 21. Oktober
�
LOHBERG – 14 UHR, WANDERPARKPLATZ LAMBACH
Mit dem Förster auf dem Holzweg. Leichte Tour. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Donnerstag, 22. Oktober
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Von Kalteck zum Hirschenstein. Mittel-
schwere Tour. Anmeldung: 09941 40032150.
CHAM – 19 UHR, FEUERWEHR-GERÄTEHAUS ALTENMARKT
Mühlen, Mägde, Männerträume - Erlebnisstadtführung. Tickets: 
www.okticket.de.   
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Kraftquelle Natur. Rundwanderung entlang des alten Kirchenwegs 
zwischen Lohberg und Lam. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Nachtwanderung zum Rauhnachtschnitzer. Leichte Tour mit Infos 
zu den gruseligen Masken. Finale am Lagerfeuer. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen. Anmeldung: 09947 940821.

Freitag, 23. Oktober
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Marialy Pacheco & Francesco Tristano. „Reunion“. Info und Tickets: 

 www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 16 UHR, STADTHALLE
Conni – Das Musical. Tickets:  www.eventim.de.   

CHAM – 19 UHR, BIERTOR
Litera-Tour. Wort und Musik an ungewöhnlichen Orten. 
Tickets: www.okticket.de.
FURTH IM WALD – 15 UHR, STADTBIBLIOTHEK
Abschlussveranstaltung des Sommerferien-Leseclubs. Gemeinsa-
mer Filmnachmittag. Anmeldung: 09973 509620. 
FURTH IM WALD – 19 UHR, PARK-ARENA
Nacht des Drachen. Letzte Führung zum Further Drachen vor der 
Winterruhe.  

Samstag, 24 Oktober
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, GASTHOF GRAD, WETTZELL
Königsball der Hubertusschützen. 
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Trio Wellcaru. Info und Tickets:  www.kulturgranit.de und 09941 
9495065.
CHAM – 19 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Konzert des Torelli-Orchesters. Tickets: www.okticket.de.   
CHAM – 19 UHR, FREYS, MARKTPLATZ 11
Dinner mit Killer: „Das Geheimnis der Blutgräfin“. 
Tickets:  www.okticket.de.   
GRAFENWIESEN – 19 UHR, VEREINSHEIM/SPORTPLATZ
Weinfest des SV Grafenwiesen.
LAM – 16:45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WALDERBACH – 19 UHR, BAROCKSAAL, AM PRÄLATENGARTEN 2-4
Abschied – Quintette von Mozart und Brahms für Klarinette und 
Steichquartett.
WALDMÜNCHEN – 15 UHR, 16:30 UHR & 18:30 UHR, MEHRGENERATI-
ONENHAUS 
Halloweenparty. Drei- bis Fünfjährige von 15 Uhr bis 16 Uhr, Sechs- 
bis Zehnjährige von 16:30 Uhr bis 18 Uhr, Zehn- bis 14-Jährige von 
18:30 Uhr bis 20 Uhr. 
ZANDT – 20 UHR, FEUERWEHRHAUS ZANDT
Blaulichtparty.

Sonntag, 25. Oktober
�
BAD KÖTZTING – 8 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Kirta-Standmarkt: Kirtamarkt. Mit verkaufsoffenem Sonntag ab 12 
Uhr.
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Gerhard Polt. Info und Tickets:  www.kulturgranit.de und 09941 
9495065.
FURTH IM WALD – 16 UHR, STADTPFARRKIRCHE MARIÄ HIMMELFAHRT
Herbstkonzert der Opern- und Konzertfreunde. Mit Wolfgang 
Kraus an der Orgel und Ludwig Seyfarth am Waldhorn.   

Montag, 26. Oktober
�
BAD KÖTZTING – UNTERE AU
Trauerspaziergang. Anmeldung: 0160 96280097 oder info@trauer-
wege-barbara.de.

Dienstag, 27. Oktober
�
LOHBERG – 15:30 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
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 �Neo-Klassik, Minimal Music, Techno 
und jazzige Latino-Vibes an zwei Flü-
geln: Francesco Tristano und Marialy 
Pacheco am 23. Oktober im Konzert-
haus Blaibach. Foto: Jonas Müller

 �In großer Formation macht das  
Torelli-Orchester am 24. Oktober 
Station in Cham.
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Mittwoch, 28. Oktober
�
LAM – 16 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 14 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Halloween: Basteln im Tierpark.

Donnerstag, 29. Oktober
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 18 UHR, SPIELBANK, CASINO LOUNGE
TALK.EAT.PLAY. Mit Stargast Norbert Neugirg. Moderation: Anne 
Schleicher.
CHAM – 19 UHR, FEUERWEHR-GERÄTEHAUS ALTENMARKT
Mühlen, Mägde, Männerträume - Erlebnisstadtführung. 
Tickets:  www.okticket.de.   
LAM – 9:30 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 30. Oktober
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

FURTH IM WALD – 20 UHR, TAGUNGSZENTRUM, CHAMBAUE 1
Herbstkonzert des Blasorchesters Furth im Wald. 
LAM – 18 UHR, OSSERBAD
Aqua-Disco im Osserbad.

Samstag, 31. Oktober
�
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 20 UHR, STADTHALLE
Brettl-Spitzen LIVE. Tickets:  www.eventim.de.   
GRAFENWIESEN – 18 UHR, KURPARKGELÄNDE AM BAHNHOF
Halloween-Party.
LAM – 11 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Saisonabschluss im Osserschutzhaus. Mit der Blaskapelle Thürn-
stein.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. 
Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
RODING – 17:30 UHR, PANKRATIUSSÄULE, KIRCHPLATZ
Nachtwächterwanderung. Anmeldung: Tourismusbüro Roding. 
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, TV-HALLE
Tanzkurs-Auftakt: Bairisch tanzen für alle Generationen. Weitere 
Termine: 7., 14., 21. November.  

Noch nichts für Weihnachten?
Unser perfektes Last-Minute-Geschenk!
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 �Die Geheimnisse des Kleinen Arbersees kann man im Oktober noch mehrfach geführt erleben.
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Herzog Blaubarts Burg  
15 INSTRUMENTALISTEN BRINGEN IM NOVEM-
BER EINEN DÜSTEREN HERZOG INS BLAIBACHER 
KONZERTHAUS

Die vokale Ausdruckskraft und subtile Farbenpracht, mit der Béla 
Bartók die symbolistisch aufgeladene Handlung um den düsteren 
Herzog und die unerschrocken seine Geheimnisse aufdeckende 
Judith nachzeichnet, sucht ihresgleichen. Im Konzerthaus Blai-
bach wird die geniale Partitur am 13., 14. und 15. November in 
einer konzentrierten Fassung für 15 Instrumentalisten erklingen, 
kongenial bearbeitet von dem jungen belgischen Komponisten 
Siebe Thijs. Türen auf für den wohl packendsten Operneinakter 
der Musikgeschichte! Bei Herzog Blaubarts Burg verkörpert Katri-
en Baerts die Judith, Thomas E. Bauer den Herzog Blaubart. Dazu 
steht das Oxalys Ensemble unter der Leitung von Johannes Witt 
auf der Bühne. Info und Tickets: www.kulturgranit.de. 

 �Das Oxalys Ensemble spielt die Hauptrolle bei der musikali-
schen Reise zu Herzog Blaubarts Burg.  Foto: Jasmine Van Hevel

Sonntag, 1. November
�
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 
www.bergwerk-fuerstenzeche.de.

Montag, 2. November
�
LAM – 16 UHR, TOURIST-INFO
Geheimnisvoller, mystischer und sagenhafter Rundweg. Famili-
enwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, AQUAFIT
Edelsteinsuche und Wasserspiele. Kinderfreizeitprogramm. 

Dienstag, 3. November
�
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 
www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, GRUNDSCHULE
Abenteuer Turnhalle. Bewegungsparcours für Kinder.  

Mittwoch, 4. November
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 19 UHR, GLÜCK AUF STÜBERL, FÜRSTENZECHE
Vortag: Uran im Bayerischen Wald und der Oberpfalz.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, KERZENFABRIK
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kinderfreizeitprogramm. 

Donnerstag, 5. November
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

CHAM – 18 UHR, TOURIST-INFO, KIRCHPLATZ 1
Kinderfackelwanderung. Geführte Tour. Anmeldung: 09971 8579410 
oder tourist@cham.de.   
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 
www.bergwerk-fuerstenzeche.de.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Nachtwanderung zum Rauhnachtschnitzer. Leichte Tour mit Infos 
zu den gruseligen Masken. Finale am Lagerfeuer. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 6. November
�
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 17 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Schaurig ist’s durch das Moor zu gehen. Leichte Tour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 13 BIS 18 UHR, POSTSAAL
Buchmesse. 
LAM – 15:30 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WILLMERING – 14 UHR, AM SCHLUPFLOCH 1
Herbstspaziergang zu alten Ruinen. Mit dem Naturpark-Ranger.

Samstag, 7 November
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ
Flohmarkt.
BAD KÖTZTING – 10 BIS 18 UHR, POSTSAAL
Buchmesse. 
BAD KÖTZTING – 19 UHR, AUTOHAUS GOGEISSL, STEINBÜHL
Weinfest des SV Steinbühl. 
BLAIBACH – 19:30 UHR, HAUS DES GASTES
Theateraufführungen: „Jubel, Trubel, Eitelkeit“. Kartenvorverkauf: 
09941 1520 und www.laienspielgruppe-blaibach.de.
CHAM – 10 BIS 16 UHR, STADTHALLE
Chamland Career 2026 – Messe. Eintritt frei.   
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.

NOVEMBER 2026
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FURTH IM WALD – 9:30 UHR, BAHNHOF
Schließung des Böhmischen Brunnens. Gemeinsame Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften nach Tschechien. Um 11:30 Uhr wird der Böhmi-
sche Brunnen mit dem TourismusClub Domažlice geschlossen. Im An-
schluss dreistündige Wanderung nach Chodov mit Einkehr.   
FURTH IM WALD – 15 BIS 18 UHR, ZELZER WEG 14, RÄNKAM
GlowMotion: Neon Art Dance Days. Bewegung und Musik für Kin-
der von vier bis sechs Jahren. Anmeldung: 0173 1039498 oder 0151 
22952358. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 20 UHR, GASTHOF ZUM WIRT, 
VODERBUCHBERG
Ball der Feuerwehr Vorderbuchberg.
ZANDT – 19 UHR, DORFHAUS HARRLING
Barabend im Dorfhaus.

Sonntag, 8. November
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 18 UHR, POSTSAAL
Buchmesse. 
BLAIBACH – 17 UHR, HAUS DES GASTES
Theateraufführungen: „Jubel, Trubel, Eitelkeit“. Kartenvorverkauf: 
09941 1520 und www.laienspielgruppe-blaibach.de.
CHAM – 10 BIS 16 UHR, STADTHALLE
Chamland Career 2026 – Messe. Eintritt frei.   
CHAM – 12 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Verkaufsoffener Sonntag – Gesundheit & Genuss.    
LAM – 12 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Gipfeltreffen am Großen Osser. Das letzte Bier im Osserschutzhaus.

Montag, 9. November
�
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Streichquartett – Rockballaden bei Kerzenschein. 
Tickets: www.eventim.de. 

Mittwoch, 11. November
�
FURTH IM WALD – 17 UHR, BAHNHOF
Laternen-Wanderung durchs Pastritztal. Einein-
halbstündige Tour. Mit Einkehr. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Über`s Mittagsplatzl zum Großen Arber. Mittel-
schwere Wanderung. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Donnerstag, 12. November
�
BAD KÖTZTING – SPIELBANK
CasinoKino. 
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Lam’s schönste Fleckerl in echt erleben. Leichte bis 
mittelschwere Tour. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel. 

Freitag, 13. November
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 19 UHR, SPIELBANK
Zwoa Waidler für ein Halleluja. Einblicke aus dem 
Leben vor und hinter der Kamera mit Johannes Berzl 
und Josef Wollinger.
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Bartók: Herzog Blaubarts Burg. Oxalys Ensemb-
le. Info und Tickets: www.kulturgranit.de und 09941 
9495065.
BLAIBACH – 19:30 UHR, HAUS DES GASTES
Theateraufführungen: „Jubel, Trubel, Eitelkeit“. 
Kartenvorverkauf: 09941 1520 und www.laienspiel-
gruppe-blaibach.de.
GRAFENWIESEN – 17 UHR, ORTSZENTRUM
St. Martinsumzug mit Martinsfeier.

Samstag, 14 November
�
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Bartók: Herzog Blaubarts Burg. Oxalys Ensemble. Info und Ti-
ckets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
BLAIBACH – 19:30 UHR, HAUS DES GASTES
Theateraufführungen: „Jubel, Trubel, Eitelkeit“. Kartenvorver-
kauf: 09941 1520 und www.laienspielgruppe-blaibach.de.
CHAM – 19 UHR LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Rathauskonzert: Gesprächskonzert mit Pianistin Maria Radutu. 
Tickets: www.okticket.de.
MILTACH – 9 UHR, ORSTZENTRUM
Martiniritt. Festgottesdienst mit anschließender Reiterprozession. 

Sonntag, 15. November
�
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Bartók: Herzog Blaubarts Burg. Oxalys Ensemble. Info und Ti-
ckets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Christoph Prégardien & Michael Gees. Schwanengesang. Info 
und Tickets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 15 UHR MARIENMÜNSTER
Kirchenführung – Urkirche Marienmünster. 
FURTH IM WALD – 7 BIS 16 UHR, STADTPLATZ
Kirta am Stadtplatz mit Flohmarkt.

EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

 �Am 14. November zieht sich der Martiniritt durch 
Miltach. Foto: Erwin Vogl

 �Der Weltklassetenor Christoph Prégardien singt 
am 15. November in Blaibach mit Michael Gees 
am Klavier unter anderem Schuberts „Schwanen-
gesang“. Foto: Prégardien/Gees

 �Ein Gesprächskonzert mit Pianistin Maria Radutu steht am 
14. November in Cham an. Foto: Phoebe Violet
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Mittwoch, 18. November
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Kreativer Weihnachts-Workshop. Für Kinder ab sechs Jahren.  
LOHBERG – 14 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Weihnachtsdeko basteln im Tierpark.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 Uhr, Wallfahrtsmuseum, 
Pflegersaal
Erzählcafé für Senioren. Motto: Schneemann, Schlittenfahrt und Ski-
sprungschanze. 
WALDMÜNCHEN – 7:30 UHR BIS 12:30 UHR, MEHRGENERATIONEN-
HAUS 
Held*innen-Tag. Kinderbetreuung. 

Donnerstag, 19. November
�
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Auf den Spuren von Wallfahrern, Glasbläsern und Bergleuten. 
Mittelschwere Tour durch das Schmelzer- und Lambachtal. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Nachtwanderung zum Rauhnachtschnitzer. Leichte Tour mit Infos 
zu den gruseligen Masken. Finale am Lagerfeuer. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 20. November
�
FURTH IM WALD – 16 UHR, STADTBIBLIOTHEK
Geschichtenrunde zum bundesweiten Vorlesetag. Für Kinder von 
vier bis sieben Jahren.  

Samstag, 21 November
�
ARRACH – 19:30 UHR, GASTHAUS ASCHENBRENNER
Kathreintanz des Trachenvereins d’Riedlstoana.  
BLAIBACH – 19:30 UHR, KONZERTHAUS
Kultbriada spielen Kultliada. Tickets: www.okticket.de.
CHAM – 15 UHR LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Dornröschen – Turbulentes, frei nach Grimm.  
Tickets: www.okticket.de.
CHAM – 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
Ausstellungseröffnung: Gerhard Ribka – Michael Hirschfeld.  
FURTH IM WALD – 15 BIS 20 UHR, WALDBÜHNE, WUTZMÜHLSTRASSE
Waldweihnacht auf der Waldbühne.  
GRAFENWIESEN – 14:30 UHR, MONTESSORISCHULE
Adventsbasar.
LOHBERG – 19 UHR, DORFSTADL
Keller Steff - Soloprogramm. 
SCHÖNTHAL – 15 BIS 23 UHR, ALTE CHAMER STR. 18
Klostermarkt.
WALDERBACH – 19 UHR, BAROCKSAAL, AM PRÄLATENGARTEN 2-4
Chorkonzert: Lehra und mehra.

Sonntag, 22. November
�
BAD KÖTZTING – 15:30 UHR, BUSPARKPLATZ LUDWIGSTRASSE
Magische Zeit: Altes Brauchtum zur Wintersonnenwende 
und Weihnachten. Winterlicher Spaziergang. Anmeldung: 0151 
40374462. 
BLAIBACH – 10 BIS 17 UHR, HAUS DES GASTES
Kunst- und Handwerkermarkt. Wintermarkt. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEIS-
TR. 46
Ausstellung: Gerhard Ribka – Michael Hirschfeld.  
FURTH IM WALD – 15 BIS 19 UHR, WALDBÜHNE, WUTZMÜHLSTRASSE
Waldweihnacht auf der Waldbühne.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, TAGUNGSZENTRUM, CHAMBAUE 1
Gemeinschaftskonzert des Spielmannszugs Grenzfähnlein und des 
Akkordeon-Clubs Furth im Wald.  

 �Märchenhaft wird’s am 21. November, wenn Dornröschen im Chamer Langhaussaal einzieht.  
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